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Deutſches Reich.
Halle a. S., 27. April.

Jhre Majeſtäten der Kaiſer und die Kaiſerin
empfingen Mittwoch mittag um 1216 Uhr den Erzbiſchof
von Monreale an Bord der „Hohenzollern“.

Am Dienstag abend beſuchten die drei Prinzen die
Oper im Theatro maſſimo. Der italieniſche Panzer „Sar-
degna“ und die Torpedoboote hatten illuminiert. Am Mitt-
woch morgen lief in Palermo die Luſtjacht „Victoria Luiſe“
ein. Die Paſſagiere begrüßten das Kaiſerſchiff mit Hurra-
rufen, die Bordkapelle ſpielte die Nationalhymne. Jhre
Majeſtäten der Kaiſer und die Kaiſerin und die Prinzen
beſuchten am Mittwoch morgen die königliche Villa Favorita
mit ihrem herrlichen Parke am Fuße des Monte
Pellegrino, beſichtigten den Dom von Palermo mit allen
ſeinen Sehenswürdigkeiten und machten eine Promenade
im botaniſchen Garten unten am Meer. Ueberall begrüßte
ein zahlreiches Publikum die Majeſtäten auf das Lebhafteſte.
Für die Frühſtückstafel an Bord der „Hohenzollern“ waren
geladen: Der Kommandant des Panzers „Sardegna“,
Kapitän Nicaſtro, Kammerherr Pierardi, und Profeſſor
Salinas.

Mittwoch nachmittag nahm die kaiſerliche Familie mit
dem Gefolge den Tee bei dem Grafen und der Gräfin
Mazarino und begab ſich dann zum Blumenkorſo auf der
mit ſchönen Platanen und Palmen beſtandenen Promenade
der Via della Liberta, welche zum Giardino Jngleſe hin-
führt. Die angrenzenden Häuſer waren mit Roſen-
guirlanden und Teppichen geſchmückt. Eine ungeheure
Menſchenmenge empfing die Majeſtäten mit begeiſterten
Zurufen und Händeklatſchen. Die vornehmſte Geſellſchaft
Palermos nahm an dem Korſo in zahlreichen eleganten
Equipagen teil, welche über und über mit Blumen, haupt-
ſächlich Roſen, geziert waren. Die Majeſtäten dankten in
a S für den Blumenregen, der über ſie nieder

ging. e Prinzen ſowie die Herren des Gefolges be
teiligten ſich beſonders lebhaft an der Roſenſchlacht. Zur
Abendtafel an Bord der „Hohenzollern“ bei Jhren
Majeſtäten waren geladen: Fürſt und Fürſtin Trabia, Graf
Tasca, Graf und Gräfin Mazarino und Herr Whitacker mit
Gemahlin und Töchtern. Die deutſchen Schiffe hatten
illuminiert. Die „Hohenzollern“, „Friedrich Karl“ und
„Sleipner“ werden heute, Donnerstag, früh nach Bari in
See gehen, wo die Ankunft am 28. d. Mts. nachmittags
erfolgt.

Der Kaiſer und die Kaiſerin werden, wie nunmehr
feſtſteht, bei der Rückkehr von der. Mittelmeerfahrt am
Freitag, 5. Mai, abends zum Beſuche des Großherzogs-
paares in Karlsruhe eintreffen und am 6. und 7. Mai in
der badiſchen Reſidenz Wohnung nehmen. Während der
Kaiſer im Anſchluß hieran nach Straßburg i. E. weiterreiſt,
begibt ſich die Kaiſerin nach Gera zur Teilnahme an der am
8. Mai dort ſtattfindenden Konfirmation der Prinzeſſin
Victoria Reuß. Die kaiſerlichen Prinzen Auguſt
Wilhelm und Joachim, ſowie die Prinzeſſin
Viktoria Luiſe, welche das Oſterfeſt im Kreiſe der
Familie des Herzogs Friedrich Ferdinand auf Schloß Grün-
holz verlebten, ſind nach Potsdam zurückgekehrt.

Der Gouverneur von Samoa. Die „Nordd. Allg. Ztg.“ teilt
mit: Nach Erkundigungen an zuſtändiger Stelle iſt die von der
„Voſſ. Ztg.“ am 23. April gebrachte Notiz, daß der Gouverneur von
Samoa, Dr. Solf, nach Uebergabe der Geſchäfte an den auf der
Ausreiſe nach Apia befindlichen Legationsrat Dr. Schnee nach
Deutſchland kommen und nicht wieder auf den Gouverneurpoſten
zurückkehren werde, unzutreffend was ſchon daraus hervorgeht,
daß Dr. Schnee nicht abgereiſt, ſondern nach wie vor in der
Kolonialabteilung tätig iſt.

Der deutſche Botſchafter in Waſhington, Freiherr Speck von
Sternburg, teilte dem Kriegsſekretär Taft mit, daß Deutſchland den
Ingenieur Tincauzer als Mitglied für den Beirat der Panama-
Kanal Kommiſſion auserſehen habe.

Kein neuer Statthalter des Reichslandes? Die auswärts
verbreiteten Blättermeldungen üher angeblich bevorſtehende Ver-
änderungen in der Statthalterſchaft und imi Miniſterium für Elſaß
Lothringen ſollen, wie aus beſter Quelle mitgeteilt wird, vollkommen
unbegründet ſein.

Perſonalnachrichten. Aus Gibraltar wird gemeldet: Der
Oberſtleutnant der Artillerie Trench iſt dem Stabe des Generals
v. Trotha attachiert worden und begibt ſich ſofort nach Damaraland.

Die kirchlich-ſoziale Konferenz in Breslau iſt am
Mittwoch durch den Oberpräſidenten der Provinz Schleſien,
Grafen von Zedlitz u. Trützſchler, eröffnet worden. Staats
ſekretär Graf Poſadowsky, Kultusminiſter Studt und der
Miniſter des Jnnern von Bethmann-Hollweg entboten der
Konferenz, an welcher über 3000 Mitglieder teilnehmen,
ſchriftliche Grüße.

F Apothekenbetriebsordnung. Nachdem mit der am 1. d. Mts.
in Kraft getretenen deulſchen Arzneitaxe ein weiterer Schritt zur ein
heitlichen Geſtaltung der Pharmacie im Deutſchen Reiche getan iſt,
dürfte einer anderen Forderung, der Schaffung einer Apothekenbetriebs
ordnung für das Deutſche Reich, von beteiligter Seite nähergetreten
werden. Die in den Einzelſtaaten geltenden Apothekenbetriebsordnungen
gehen in ihren Vorſchriften über Einrichtung, Betrieb und Perſonal
der Apotheken weit auseinander, ſodaß im Intereſſe der Erhöhung der
Betriebsſicherheit in den Apotheken, wie auch in Gemäßheit der überein
ſtimmenden Vorſchriften für die Vor und Ausbildung der Angehörigen
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des Apothekerberufes eine einheitliche Regelung des Apothekenbetriebes
in hohem Maße wünſchenswert erſcheint.

Das internationale Kolonialinſtitut, das augenblicklich in
Rom tagt, verhandelte geſtern zunächſt über die Frage der Be
wäſſerug und Waſſergerechtſame. Nach längerer Aus
einanderſetzung wurde auf Anregung des Herzogs Johann Albrecht
von Mecklenburg u. a. beſchloſſen, eine Sammlung der Waſſer
geſetzgebung der wichtigſten Länder und eine Darſtellung ihrer leitenden
Grundſätze herauszugeben. Weiter wurde über die koloniale
Bergwerksgeſetzgebung verhandelt. Die Beſprechung, an der
ſich Köbner (Berlin), von der Heydt (Berlin) und Jannſen (Brüſſel)
beteiligten, betraf beſonders die Rolle des Staates in der Minen
geſetzgebung ſowie die Frage inwieweit die Eingeborenen zum
Minenbetriebe zuzulaſſen ſind.

Die Mitglieder des Jnſtituts wurden am Mittwoch vom Könige
von Jtalien empfangen. Jm Miniſterium des Auswärtigen fand
am Mittwoch abend ein glänzender Empfang ſtatt für die Mitglieder
des Jnſtituts Kolonial-Jnternational und für die Teilnehmer an dem
Kongreſſe für Pſychologie, der am Mittwoch vormittag mit einer
Anſprache des Unterrichtsminiſters Leonardo Bianchi eröffnet wurde.
Dem Empfange wohnten die Miniſter, das diplomatiſche Korps mit
den Damen und viele Gäſte bei.

Bildung von Studentenausſchüſſen. Die „Nordd.
Allg. Ztg.“ hat auf die Eingabe des Göttinger Uni-
verſitätsſenates eine einlenkende Erläuterung der
Miniſterialverfügung, die die Bildung von Studenten-
ausſchüſſen von der Genehmigung des Kultusminiſters
abhängig machte, veröffentlicht und in Ausſicht geſtellt, daß
in nächſter Zeit unter Zuziehung berufener Organe der
Univerſitäten und techniſchen Hochſchulen grundlegende Be-
ſtimmungen ſür die Errichtung der ſtudentiſchen Ausſchüſſe
aufgeſtellt werden ſollen. Dazu ſchreibt jetzt das offiziöſe
BVlatt:

„Mit Bezug auf unſere neulichen Bemerkungen über die Göttinger
Eingabe an den Kultusminiſter haben wir weiter mitzuteilen, daß
die darin erwähnte Rektorenkonferenz auf den 12. Mai
und die nächſtfolgenden Tage einberufen iſt. Auf dieſer Konferenz
wird u. a. auch über die Jmmatrikulation von Auschüſfe verhandelt werden.
Die Mitteilung einiger Blätter, daß im Miniſterium die Satzungen
bereits fertiggeſtellt ſind, iſt, wie wir hören, völlig unzutreffend. Jm
Miniſterium wird auf die Mitwirkung der Vertreter der
Univerſitäten und techniſchen Hochſchulen bei den
Fragen der Studentenausſchüſſe der größte Wert
gelegt, wie ſchon daraus erhellt, daß weſentlich mit zu dieſem Zwecke
die Konferenz berufen worden iſt.“

Die marokkaniſche Frage. Die römiſche „Patria“ ſchreibt
„Dank der ruhigen Beurteilung der Dinge ſeitens Frankreichs ſei die
marokkaniſche Frage in eine friedliche Phaſe eingetreten es würde
kindiſch ſein, die hervorragenden Jntereſſen Frankreichs in Marokko zu
leugnen aber Delcaſſé habe ſicher einen politiſchen Fehler begangen,
indem er vergaß, daß andere Mächte außer England und Spanien
Jntereſſen in Marokko haben. Man habe der Fahrt Seiner Majeſtät
des deutſchen Kaiſers nach Tanger eine tendenziöſe Bedeutung geben
wollen, während doch Deutſchland nichts als die offene Tür in
Marokko verlange, ſeiner Jnduſtrie ein gutes Aktionsfeld ſichern wolle
und gleichzeitig herzliche Beziehungen zu Frankreich anſtrebe. Auch
Jtalien und Belgien, die wichtige Jntereſſen in Marokko haben,
ſollten Sorge tragen, in wirtſchaftlicher Beziehung ihre Zukunft beſſer
zu wahren, ohne die hervorragenden Rechte Frankreichs zu verkennen.“

Anlage eines Torpedoſchießſtandes bei Sonderburg. Die
kürzlich in der Nähe der neuen Artillerieſchiffsſtation Sonderburg ge-
machten Landankäufe ſind, wie aus Kiel gemeldet wird, für die Torpedo-
fabrik von Schwartzkopff in Berlin erfolgt, die in den Gewäſſern um
Sonderburg einen Torpedoſchießſtand anzulegen gedenkt. Die
Kieler Anlage wird völlig eingehen, was allerdings erſt in einigen
Jahren zu erwarten iſt, da der Bau des Schießſtandes und der erforder
lichen Gebäude immerhin einige Zeit in Anſpruch nehmen wird.

Die Ratifikationsurkunden über die Lotterieverträge, die von
Preußen mit Mecklenburg Schwerin, Mecklenburg Strelitz und Lübeck
abgeſchloſſen wurden, ſind am Mittwoch im Auswärtigen Amte zu
Berlin ausgetauſcht worden. Wie die „Frkft. Ztg.“ aus Heſſen er
fährt, iſt in den letzten Tagen der Vertragsabſchluß in der
heſſiſch preußiſchen Lotterie gemeinſchaft voll
zogen worden.

Die Einnahme der preußiſch- heſſiſchen Eiſenbahnge-
meinſchaft hat im Rechnungsjahre 1904 die Summe von
1590 985 000 Mk. oder gegen das Vorjahr ein Mehr von
72 755 000 Mk. betragen. Da in den Etat für 1904 als Geſamt-
einnahmebetrag 1528,1 Mill. Mk. eingeſtellt ſind, ſo beträgt das
Mehr gegenüber dem Etatsanſchlage 72,8 Mill. Mk. Man wird
dieſes Mehr nicht mit dem Mehr des Reinüberſchuſſes verwechſeln
dürfen. Wie die Einnahmen, ſo haben ſich natürlich auch die
Ausgaben geſteigert. Erſt wenn ſich der Betrag der Ausgaben-
erhöhung wird feſtſtellen laſſen, wird man auch genau das Mehr
des Reinüberſchuſſes, der im Etat für 1904 auf 473,4 Mill. Mk.
geſchätzt iſt, überſehen können. Wenn die Einnahmeſteigerung
ſchließlich nicht ſo ausgefallen iſt, wie es im Verlaufe der erſten
drei Viertel des Etatsjahres erwartet wurde, ſo hat daran der Aus
ſtand im Ruhrkohlenrevier einen beträchtlichen Anteil. Auch der
Monat März hat bei weitem nicht das Mehr gegenüber dem gleichen
Monat des Vorjahres aufzuweiſen gehabt, wie die verſchiedenſten
Vormonate. Es belief ſich insgeſamt auf 3,9 Mill. Mk., wovon nur
0,6 Millionen auf den Güterverkehr, 1,5 Mill. auf den Perſonen
n Gepäckverkehr und 1,8 Millionen auf ſonſtige Quellen ent-
allen.

Der Krieg in Ofſtaſten.
Die Flottenbewegungen. „Daily Mail“ meldet

aus Banghoi vom 214. d. Mts., daß eine Anzahl ruſſiſcher
Kreuzer außerhalb der Kamranh-Bucht angekommen ſeien zwei

Kreuzer mit drei Schornſteinen lägen noch innerhalb der Bucht-
Es heißt, daß die Ruſſen ihre Baſis nach Hainan verlegt hätten.

Der engliſche Dampfer „Calchas“ ſichtete am Mittwoch
u auf der Höhe der Jnſel Lenting drei ruſſiſche Schlacht
chiffe und zwei ruſſiſche Kreuzer, welche in ſüd-ſüdöſtlicher Richtung daupften Eine weitere Meldung beſagt

Die Anweſenheit von ruſſiſchen Schiffen bei der Jnſer
Lintin nicht Lenting an der Mündung des Contonfluſſes
hat ſich nicht beſtätigt. Es ſind engliſche Schiffe geweſen, die
der Dampfer „Calchas“ geſehen hat.

Der Landkrieg. General Lenewitſch telegraphiert vom
25. April Unſere Vorpoſten zwangen am 22. April den Feind, nach
und nach das Dorf Nanchenzou und das Dorf Vemanpaomeng, das be
feſtigt war, zu räumen. Die Japaner beſetzten eine befeſtigte Stellung
drei Werſt ſüdlich von Vemanpaomeng. Unſer Artilleriefeuer und das
Erſcheinen unſerer Abteilung in der Front und auf der linken
Flanke nötigten die Japaner, ſich eiligſt auf Kayancheng zu
rückzuziehen. Während des Rückzuges brannten ſie eine Niederlage
von Mundvorräten in einem Dorfe nieder. Am 23. April näherten
ſich unſere Vorpoſten, den Feind zurückdrängend, Chantoufou, das
ſtark befeſtigt und von den Japanern beſetzt war. Unſere Artillerie
eröffnete von der Oſtſeite ein Feuer auf die Stadt. Als es ſich
herausſtellte, daß dieſe von einer bedeutenden Truppenmenge beſetzt
war, zogen ſich unſere Truppen zurück. Unſere Kavallerie hat den
Telegraphen zwiſchen Kayancheng und Chantoufou zerſtört.

Amtlich wird aus Tokio gemeldet Der Feind, welcher in Stärke
von 5 Bataillonen, 16 Sotnien und 1 Batterie unſere vorgerückte
Kavallerie bedrängte, griff am 24. in der Umgegend von Kai-yuan an.
Unſere dort befindlichen Truppen gingen unter Deckung vor, beſiegten
den Feind und verfolgten ihn bis nördlich von Mienhuachieh. Unſere
Verluſte betrugen 38 Mann, der Feind ließ ungefähr 200 Tote zurück.
Zwei andere Abteilungen, von denen die eine aus 6 Bataillonen und
16 Sotnien, die andere aus 12 Sotnien und 1 Batterie beſtand, griffen
Tſchangtu beziehentlich Siaotatzu an, zogen ſich aber zurück, als ihre
Kameraden geſchlagen waren.

Das Kriegsrecht wurde am Mittwoch über die ganze
Jnſel Formoſa erklärt; die Maßnahme wurde von dem
Geheimen Rat beſchloſſen.
Vom Prinzen Friedrich Leopold. Nach den gegenwärtigen
Beſtimmungen wird Prinz Friedrich Leopold von
Preußen am Sonntag Peking verlaſſen und ſich über
Kalgan und Kiachta zur ruſſiſchen Armee begeben. Der Beſuch
des Prinzen iſt ſehr ruhig verlaufen offiziell hat er nur bei
Hofe Beſuch abgeſtattet. Der Prinz hat ſich über ſeinen
Aufenthalt in Peking ſehr befriedigt ausgeſprochen.

Japan und Frankreich. Wie der „Magdeb. Ztg.“ aus
Paris gemeldet wird, hat der Neutralitätsſtreit eine bedenk-
liche Spannung zwiſchen Frankreich und Japan hinterlaſſen,
die aber kaum zu ernſteren Verwicklungen führen wird. Falls
Roſchdjeſtwenski wirklich die Abſicht haben ſollte, die chineſiſche
Jnſel Hain an (durch die 15 Kilometer breite Haian-
ſtraße vom ſüdchineſiſchen Feſtlande getrennt) für
längere oder kürzere Zeit zu ſeiner Flottenbaſis zu
machen, ſo wird Japan nicht zögern, ſeine Reklamationen
jetzt auch nach Peking zu richten und ihnen den nötigen
Nachdruck zu geben, um bei der chineſiſchen Regierung Gehör
zu finden. Roſchdjeſtwenski könnte dann ſeine angebliche
Abſicht, beider Hainaninſel das dritte Geſchwader
unter Admiral Nebogatomw zu erwarten, kaum ver-
wirklichen, da Togo wohl nicht zögern würde, den Gegner in
der Nähe der chineſiſchen Küſte anzugreifen.

Die Lage in Rußland.
Von der Familie Leontieff. Aus offizieller Quelle

wird folgendes aus Petersburg mitgeteilt: Die Meldung
einer Londoner Telegraphen-Agentur, daß eine gewiſſe
Leontieff, die mit anderen Anarchiſten in Petersburg
arretiert war, ein Komplott auf das Leben der
Kaiſerin- Mutter vorbereitet hätte, entbehrt
jeglicher Begründung. Ebenfalls erdichtet iſt die
Nachricht, die Leontieff hätte zu dieſem Zwecke Schritte
getan, um als Hoffräulein ernannt zu werden. Die
Leontieff hat ihr ganzes Leben im Auslande verbracht, wo
ſie unter anderem in der Lauſanner Univerſität Medizin
ſtudiert hatte, und konnte nicht auf eine derartige Aus-
zeichnung rechnen, gehörte auch ihrer Herkunft nach nicht der
höheren Petersburger Geſellſchaft an. Es beſteht durchaus
kein Zuſammenhang zwiſchen dem tragiſchen Fall des Selbſt-
mordverſuches zweier Damen der Ariſtokratie und dem
Komplott der Anarchiſten, welche in Petersburg Anfang
März feſtgenommen wurden. Daher iſt auch die Mitteilung,
dieſes Ereignis hätte in Hofkreiſen große Bedrückung her-
vorgerufen, ganz unbegründet. Der Offizier des Preo-
braſchenski- Garde Regiments Leontüieff, der ſich das
Leben genommen hat, iſt tatſächlich ein Verwandter der
Verhafteten, ihr Vetter. Aber gerade die Tatſache des
Selbſtmordes eines Offiziers, welcher die Schmach, einer
Familie anzugehören, deren Mitglied zur revolutionären
Partei gehört, nicht ertragen konnte, beweiſt, wie ſtark die
Loyalität gegenüber dem Thron unter den ruſſiſchen
Offizieren iſt. Die Bemühungen, dieſen tragiſchen Vorfall
und das perſönliche Drama, ſchließt die offizielle Mitteilung,
zu einem politiſchen Ereignis aufzubauſchen, beweiſen nur,
wie geſchickt die Agitation in der ruſſiſchen intelligenten Ge
ſellſchaft geführt wird.

Bewegung zum 1. Mai. Die „VBirſhewija Wjedomoſti“
in Petersburg beſpricht am Mittwoch abend an leitender
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Stelle die in der Stadt umlaufenden Gerüchte, wonach an
geblich am 1. Mai, dem zweiten ruſſiſchen Oſterfeiertag,
etwa 15000 Rowdies, ſogenannte Hooligans, in
Korps auf die einzelnen Stadtteile verteilt, die Straßen durchziehen und die ge
bildete Bevölkerung niedermachen wollen;
die Bewegung, ſo beſagen die Gerüchte weiter, ſei nicht
gegen die Regierung gerichtet, und die eigentliche Arbeiter
bevölkerung ſei an ihr nicht beteiligt. Auch die Zeitung
„Ruſſ“ nimmt von dieſen Gerüchten Notiz.

Demonſtrationen in Odeſſa. Jnfolge der Verbreitung
der unwahren Nachricht, die ruſſiſche Regierung habe
10 000 Rubel zur Verteilung an die Hinterbliebenen der
Reſerviſten geſandt, zogen geſtern in Odeſſa 10000
Frauen vor das Gemeindehaus und verlangten die Heraus-
gabe des Geldes. Sie ließen ſich nicht überzeugen, daß dieſe
Meldung auf einen ſchlechten Witz zurückzuführen ſei,
ſchlugen vielmehr die Türen und Fenſter ein und bewarfen
die anweſenden Poliziſten mit Gegenſtänden aller Art. Es
gelang erſt die Frauen auseinanderzubringen, nachdem der
Bürgermeiſter als Vorſitzender der Geſellſchaft zur Unter
ſtützung der Familien der einberufenen Reſerviſten eine
nicht geringe Summe Geldes verteilte.

Ausland.
Jtalien.

Dies internationale Kunſtausſtellung in Venedig.
Jn Gegenwart des Herzogs von Genua als Vertreter des Königs,

des Miniſters des Auswärtigen Tittoni als Vertreter der Regierung,
des Unterſtaatsſekretärs des öffentlichen Unterrichts Roſſi, zahlreicher
Senatoren und Deputierten ſowie einer großen Anzahl Geladener
wurde am Mittwoch vormittag die 6. internationale Kunſtausſtellung
in Venedig eröffnet.

Schweden.

Ver Kronprinz-Regent
iſt Mittwoch abend nach Chriſtiania abgereiſt.

Rußland.

Neuer Geſandter in Peking.
Pokotilow, einer der Direktoren der ruſſiſch chineſiſchen Bank

in Peking, iſt an Stelle Leſſars zum ruſſiſchen Geſandten am
Pekinger Hofe ernannt worden.

Türkei.

Unterſuchung des Blutbades von Zagoricani.
Außer den Botſchaftern der Ententemächte haben auch die anderen

Großmächte die Aufmerkſamkeit der Pforte auf das von griechiſchen
Banden in Zagoricani angerichtete Blutbad gelenkt. Auf die Note der
Großmächte wurde Generalinſpektor Hilmi Paſcha beauftragt, ſich nach
Monaſtir zu begeben, um dort eine Unterſuchung der Angelegenheit
von Zagoricani zu führen. Eine Mitteilung der Pforte an die Bot-
ſchafter der Ententemächte ſtellt feſt, daß die griechiſchen Banden, welche
die Mordtaten und Brandſtiftungen in Zagoricani verübt haben, von
türkiſchen Truppen eifrig verfolgt werden.

Kreta.
Zum Aufſtande.

Der engliſche Kreuzer „Leviathan“ iſt mit vier Torpedoboots
zerſtörern von Malta in Canea angekommen. Verſchiedene militäriſche
Punkte im Jnnern der Jnſel Creta ſind jetzt von den fremden Ab-
teilungen beſetzt worden. Die engliſche Flotte unter den Admiralen
Domvile und Grenfell kreuzt in der Nähe von Suda. Die Kreuzer
„Diana“, „Juna“ und „Laviathan“ und die Torpedoboote „Albatroß“,
„Desperate“, „Foam“ und „Star“ ſegelten mit der Order nach Mar
maritha ab.

Halleſche Nachrichten.
Halle a. S., den 27. April.

Eine große landeskirchliche Verſammlung trat am geſtrigen
Abende im „Stadtſchützenhauſe“ auf der Königſtraße zuſammen,
deren Zweck es iſt, eine evangeliſche Vereinigung
(kirchliche Mittelpartei) zuſtande zu bringen. Die neue Geſtaltung
ſoll ein Gegenſtück zu der am 2. und 3. Mai in Berlin zuſammen-
tretenden landeskirchlichen Verſammlung der rechtsſtehenden
(poſitiven) kirchlichen Gruppen bilden, und, wie es in dem Pro
gramm Entwurf für die neue Landeskirchliche evangeliſche Ver
einigung dargelegt wird, ſoll „jeder rechtlichen Bindung und Ein-
ſchränkung der Freiheit der theologiſchen Lehre entgegengetreten
und der Beteiligung des General-Synodal-Vorſtandes an der Be
rufung von Profeſſoren entgegentreten.“ Wir kommen des Näheren
heute darauf zurück.

Das Verfahren gegen den Arzt Dr. Braunſtein wegen
Gattenmordes iſt, wie die „M. N. N.“ melden, eingeſtellt worden.

Aus Nah und Fern.
Unter den Rädern des Autos. Der 9 Jahre alte Sohn Georg

des Arbeiters Stein aus der Köpenickerſtraße 190 in Berlin ſpielte
am zweiten Feiertage nachmittags um 6 Uhr mit dem ſechsjährigen
Knaben Erich Stumpf aus demſelben Hauſe auf der Straße „Kriegen“,
als vom Schleſiſchen Tor her ein Automobil mit vier Jnſaſſen herangeraſt
kam. Der Knabe drehte dem Fahrzeuge den Rücken und wurde von ihm
umgeſtoßen und über den Kopf gefahren. Schwer verletzt wurde er nach
dem Krankenhauſe „Bethanien“ gebracht, wo er bald nach der Aufnahme
ſtarb. Das Publikum, das in großer Menge nach Treptow hinaus
ſpazieren ging, wollte den Chauffeur Willy Bambernitz, den Sohn einer
Witwe aus der Gneiſenauſtraße 84, und die Jnſaſſen durchprügeln und
wurde nur durch das Einſchreiten der Polizei davon abgehalten. Ein
Schutzmann brachte Bambernitz und die anderen nach der Wache des
53. Reviers in der Wrangelſtraße.

Die Zahl der noch in Behandlung befindlichen Genickſtarrefälle
in Oeſterreich- Schleſien iſt 33. Die Krankheit zeigt gegen
wärtig nur geringe Neigung zur Ausbreitung. Jn der abgelaufenen
Woche iſt kein neuer Krankheitsfall vorgekommen. Weitere Erkrankungen
an Genickſtarre mit tödlichem Ausgange ſind in Schwientochlo-
witz, Bobrek und anderen oberſchleſiſchen Ortſchaften vorgekommen.
Jn Brieg ſind drei Kinder an Genickſtarre geſtorben, während ſich
vier erwachſene Perſonen wegen derſelben Krankheit in ärztlicher
Behandlung befinden. Dem „Berl. Lokalanz.“ zufolge iſt in einem
Hauſe der Friedensſtraße in Berlin bei dem 11jährigen Knaben
Schirmer ein neuer Fall von Genickſtarre feſtgeſtellt worden.

Ein neuer Zwiſchenfall in Limoges, der die Aufnahme der
Streikbewegung beinahe veranlaßt hätte, fand am Dienstag in der
Porzellanfabrik Haviland ſtatt. Der Direktor hatte zwei
Maſchiniſten gekündigt. Die Nachricht von dieſer Kündigung ver
anlaßte die übrigen Arbeiter, eine Verſammlung in der Arbeiterbörſe
einzuberufen. Jm Laufe des Nachmittags intervenierten der Bürger
meiſter und der Präfekt und erwirkten, daß der Direktor ſeinen Ent
ſchluß rückgängig machte.

Ertrunken. Wie man aus Düſſeldorf meldet, iſt infolge Kenterns
des Bootes auf dem Rheine bei Rees durch den Wellenſchlag eines
vorbeifahrenden Dampfers der' Zahlmeiſter Gabel aus Seeſen er
trunken. Eine zweite Perſon konnte gerettet werden.

Vom JungfrauVahnTunnel. Am Mittwoch hat der Durchſtich
der letzten 100 Meter des großen JungfrauBahnTunnels begonnen

Paul Lindau wird den Berliner Morgenblättern zufolge
am Schluſſe der jetzigen Spielzeit aus Geſun heitsrückſichten die
Direktion des Deutſchen Theaters in Berlin niederlegen,
da er, wie er in einer Zuſchrift erklärt, ſich nicht mehr kräftig genug
fühle, eine günſtigere Geſtaltung der Verhältniſſe herbeizuführen, es

aber auf die Möglichkeit eines Zuſammenbruchs mitten in der nächſten
Spielzeit nicht ankommen laſſen dürfe

29 Jahre im Zuchthauſe. Der ikarbeiter Julius
Frauenzimmer aus Wald, der im Dezember 1876 wegen
Ermordung ſeiner elf Monate alten Tochter vom Elberfelder
Schwurgericht zum Tode verurteilt, dann aber zu lebenslänglicher
Zuchthausſtrafe begnadigt worden war, iſt am erſten Oſterfeier
tage, alſo nach 29 Jahren, vollſtändig begnadigt worden. Frauen
zimmer iſt jetzt 61 Jahre alt.

Eine aufregende Szene ſpielte ſich am Mittwoch vor dem
Schöffengericht in Thorn ab. Als gegen den Anſtreicher Dorin
eine ſechsmonatige Gefängnisſtrafe wegen Beleidigung des Polizei
ſergeanten Dehnlow und Widerſtand gegen die Staatsgewalt
verhandelt wurde, ergriff Dorin das drei Pfund ſchwere Sandfaß
vom Tiſche des Gerichtsſchreibers, warf es auf Dehnlow, packte
dieſen und würgte ihn. Zwei im Zuſchauerraum anweſende Gen
darmen machten den Wüterich dingfeſt.

Ein Schlupfwinkel für Engelmacherei. Jn Charlottenburg iſt
man einem ſchweren Verbrechen auf die Spur gekommen. Die
Kriminalpolizei entdeckte einen Schlupfwinkel, in dem regelrechte
Engelmacherei betrieben wurde. Jm Laufe des Vormittags iſt
bereits eine Reihe von Verhaftungen vorgenommen worden.

Ausſperrung organiſierter Geſellen. Jnfolge wiederholter
Lohnforderungen der Tiſchler wurden am Mittwoch in Hamburg
von den Arbeitgebern 640 organiſierte Geſellen ausgeſperrt. Am
heutigen Donnerstage ſollen weitere folgen.

Ertrunken. Von dem im Hafen von Danzig liegenden Küſten
panzerſchiff „Frithjof“ fiel der Matroſe Chriſtmann über Bord
und ertrank.

Wiſſenſchaft, Kunſt und Theater.
Schillerfeier 1905. Der Schwäbiſche Schillerverein gedenkt

im Schillermuſeum zu Marbach alles zu ſammeln, was
an Feſtſchriften, Gedenkreden und Berichten über die Schillerfeier
des Jahres 1905 erſcheint. Damit dieſe Sammlung, als Gegen-
ſtück zu der über die Feiern im Jahre 1859, ſpäteren Zeiten ein
möglichſt vollſtändiges Bild der diesjährigen Feier überliefere,
bittet der ſchwäbiſche Schillerverein die Verfaſſer und Verleger von
Schillerſchriften wie auch die Zeitſchriften und Zeitungen, alles auf
die Feier des 9. Mai Bezügliche an das Schillermuſeum in
Marbach a. Neckar einſenden zu wollen,

Provinz Sachſen und Umgebung.
W. Erfurt, 24. April. (Die vierzehnte Hauptver-

ſammlung des Vereins der Freunde Herbarth-
ſſcher Pädagogik.) Heute abend wurde hier im Preußiſchen
Hof“ die 14. Hauptverſammlung des Vereins der Freunde
Herbarthſcher Pädagogik durch den Vorſitzenden, Profeſſor Dr.
Rein Jenag, eröffnet. Erſchienen waren gegen 150 Lehrer und
Lehrerinnen aus den verſchiedenſten Städten Thüringens und der
Provinz Sachſen. Direktor TrüperJena hielt einen Vortrag über
gemeinſame Erziehung und gemeinſchaftlichen Unterricht der Ge
ſchlechter. Redner forderte eine Einheitsſchule und damit gleich
mäßige Ausbildung der Schüler beiderlei Geſchlechts aus rechtlichen,
ſogial wirtſchaftlichen und pſychologiſchen Gründen und ſtellte fol-
gende Theſen auf, die zur Annahme gelangten: 1. Die Vereinigung
der beiden Geſchlechter in allen unſeren Schulen iſt natürlich und
praktiſch, da ſie dem Bau und Weſen der Familie und Geſellſchaft
folgt. 2. Sie iſt unparteiiſch, billig und gerecht, da ſie dem einen
Geſchlecht dieſelbe Bildungsmöglichkeit gewährt wie dem anderen.
3. Sie iſt ſparſam und finanzwirtſchaftlich am zweckmäßigſten, weil
die für unſere Schulen beſtimmten Gelder ſo am nutzbringendſten
verwendet werden. 4. Sie wirkt vorteilhaft auf die Entwickelung
von Geiſt, Moral und Gewohnheiten der Zöglinge. 5. Sie er
leichtert ſowohl den Eltern wie den Leitern und Lehrern der
Schulen die Erziehungsaufgaben und beeinflußt das Familienleben
wie das Schulleben und den Unterricht in günſtigem Sinne.
Dienstag vormittag 10 Uhr wurden die Verhandlungen fortgeſetzt.
Anweſend waren gegen 200 Perſonen. Zunächſt wurden einige
geſchäftliche Angelegenheiten erledigt. Einer vom Vorſitzenden,
Profeſſor Dr. Rein zur Kenntnis gebrachten Einladung zufolge
wurde beſchloſſen, die nächſte Hauptverſammlung Oſtern 1906 in
Nordhauſen abzuhalten. Als Haupt-Vortragsthema wird
„Die Lehrplan-Reform für das erſte Schuljahr“ beſtimmt. Jn der
Vorverſammlung ſoll ein Referat über die Frage der Seminar-
bildung in Thüringen gehalten werden. Mit der Frage bezüglich
Reform der Schulſynoden ſoll man ſich fortan beſchäftigen, um
das Thema Oſtern 1907 auf die Tagesordnung bringen zu können.
Die Mitgliederzahl iſt im letzten Jahre von 1319 auf 1453 ge-
ſtiegen. Es kommen auf Preußen 334, Sachſen- Weimar 323,
SachſenMeiningen 452, Sachſen- Coburg 127, Sachſen-Gotha 93,
Sachſen- Altenburg 56. Vereinnahmt wurden im vorigen Jahre
1694,76 Mk., verausgabt 908,98 Mk. Bemerkt ſei, daß in der
diesmaligen Präſenzliſte auch Mitglieder aus Eiſenach und
Meiningen eingezeichnet ſind. Nach Erledigung der geſchäft
lichen Angelegenheiten folgte eine Erörterung über das Mannheimer
Schulſyſtem. Der Referent, Schuldirektor ScholzPößneck, hatte
ſeine Darlegungen, die eine Neuorganiſation des Lehrplanes be
zwecken, im Druck vorgelegt. Sie fanden im weſentlichen Zu-
ſtimmung. An die Beratungen ſchloß ſich eine Mittagstafel und
ein Beſuch der königlichen Baugewerkſchule und der Kunſtgewerbe-
ſchule an.

Erfurt, 25. April. (Zur Hebung des Zeichen-
unterrichts. Unfall. Sozial demokratiſcheMaifeier verboten.) Für die Lehrer des Landkreiſes
Erfurt fand dieſer Tage ein ſogenannter Orientierungskurſus über
die neue Methode des Zeichenunterrichts an der Volksſchule ſtatt.
Der Kurſus, deſſen Leitung einem akademiſch gebildeten Zeichen
lehrer übertragen war, gab einen Einblick in den Betrieb des neu
zeitlichen Zeichenunterrichts, wie er an den Volksſchulen in Aus
ſicht genommen iſt. Jn der Nähe der zwiſchen Erfurt und
Giſpersleben gelegenen Teichmannſchen Zichorienfabrik wurde am
erſten Oſtertage nachmittags der Landwirt Jähne von ſeinem eigenen
Fuhrwerk überfahren und ſo ſchwer verletzt, daß er wenige Stunden
darauf im hieſigen ſtädtiſchen Krankenhauſe ſt a r b. Der für den
1. Mai geplante Umzug der ſozialdemokratiſchen Gewerkſchaften
wurde von den Behörden auch in dieſem Jahre verboten.

Letzte Telegramme.
Berlin, 26. April. Kaiſer Wilhelm wird nach den bis

zur Stunde feſtſtehenden Dispoſitionen am 23. Mai in
Venedig eintreffen. Da die Zuſammenkunft der öſter-
reichiſchen und italieniſchen Miniſter des Aeußeren bereits
am 28. d. Mts. ſtattfindet, iſt nicht wahrſcheinlich, daß der
Kaiſer die beiden Herren noch vorfindet und empfängt.

Nürnberg, 26. April. Die Landesverſammlung derutſch-konſervativen Partei beſchloß, gemeinſam mit den

Bauernbündlern in den Landtagswahlkampf einzutreten,
eventuell auch mit den liberalen Richtungen zur Bekämpfung
des ultramontan- ſozialdemokratiſchen Bündniſſes zuſammen-
zugehen.

Göttingen, 26. April. Jn die hieſige Klinik wurden
mehrere pocken kranke polniſche Landarbeiter
eingeliefert.

Wien, 26. April. Wie das „Fremdenbl.“ meldet, wurde
am letzten Sonnabend auf den Prinzen Elias von
Parma in Jtalien während einer Automobilfahrt ein
Attentat verübt. Ein Jtaliener warf einen Stein auf den
ſelben, welcher aber den Chauffeur traf und letzteren ver
wundete. Jnfolgedeſſen iſt der Prinz nach Oeſterreich zurück

gar und wird ſeinen Aufenthalt auf Schloß Schwarzau
nehmen.

Wien, 26. April. Bei der heutigen Beſprechung des
türkiſchen Botſchafters mit dem Grafen Goluchowsky gab
letzterer die Verſicherung ab, daß die Mächte entſchloſſen
ſeien, keinerlei Aenderung des status quo in Makedonien
und Kreta zuzulaſſen.

Stockholm, 26. April. Nachdem die Sozialiſten wegen
der im Reichstage eingebrachten Streikvorlage den
Generalausſtand angedroht, haben die Metall-
arbeiter in Malmö geſtern die Arbeit niedergelegt. Stock-
a Helſingfors und andere Städte bereiten ſich vor, zu
olgen.

Athen, 26. April. Das kretiſche Parlament beſchloß,
auf der Einverleibung Kretas an Griechenland zu beharren;
die Verwaltung Kretas ſoll vorläufig nach der kretiſchen
Verfaſſung fortdauern.
Deputierten der Parlamentsparteien und den unter Waffen
bleibenden Aufſtändiſchen endeten angeblich durch volles
Einverſtändnis.

Taſchkent, 26. April. Die afghaniſchen Garniſonen
ſind verſtärkt worden. Nach Herat wurde eine Mörſer-
batterie geſchafft.

London, 26. April. Wie aus Warſchau berichtet wird,
wurde der Oberpolizeimeiſter Baron Nolcken ſeiner
Stellung enthoben und die Leitung des Warſchauer Polizei
weſens dem Polizeimeiſter von Wilna, Oberſt Meyer,
der ebenfalls ein Deutſcher iſt, übertragen.

London, 26. April. Der Berichterſtatter des „Daily
Telegraph“ in Tokio will wiſſen, daß in den letzten Stadien
der ernſten Neutralitätskriſis die engliſche Regierung die
Abſicht hatte, Japan zu unterſtützen. Zwei britiſche Kriegs-
ſchiffe gingen am 19. April mit voller Dampfkraft nach der
Kamranhbucht ab.

WetterAnsſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Freitag, 28. April Wenig verändert, abwechſelnd.
Sonnabend, 29. April: Wolkig, windig mit Strichregen

wechſelnd, ziemlich kühl.,

Waſſerſtände.
Nach amtlichen Nachrichten der ElbſtromBauverwaltung.

Beobachtet in der Mittagszeit.

bedeutet über, unter Null.)
Fall Wucht

Saale.
Halle 26. April 2,04 27. April 2,04
Trotha 2,32 2,361 0,04Alsleben 25. April 2,1626, April 2,10 0,06
Bernburg 1,76 1,68 0,08Calbe, Obp. 1,76 1,74 0,02do. Untp. 1,54 1,48 0,06Unſtrut.
Straußfurt 25, April 1,6026. April 1,50 0,10

Moldau.
Budweis 24. April 0,6825. April 0,55 0,131

Prag 2 W r lHavel.
Brandenburg 25. April 26. April
Oberpegel 2,18 v 2,17 0,01Unterpegel 1,59 v 1,62 0,03Rathenow

Oberpegel v 1,50 v 1,46 0,04
Unterpegel x 1,24 1,24Havelberg 2,79 2,76 0,03Elbe.

Pardubitz 24. April 0,8725. April 0,87 0,10
Brandeis 1,17 1,16 0,01Melnik 1,19 1,08 0,11Leitmeritz 25. April 0,82 26. April 0,75 0,07
Außig 1,43 n 2,33 0,10Dresden x 0,01 n 0,110,12Torgau v 2,40 2,36 0,04Wittenberg 2,82 3 2,96 0,14Roßlau 2,39 2,531 0,14Aken 2,70 2,80 0,10Barby n 2,69 v 2,74 0,05Magdeburg 2,20 2,22 0,02Tangermünde 3,25 e 3,24 0,01Wittenberge 2,89 2,85 0,04Lenzen 2,98 2,90 0,08Dömitz 2,42 2,38 0,04Darchau a 2,18 v 2,12 0,06Lauenburg 2,48 2,42 0,06

Börſen- und Handelsteil.
?Allgemeines.

Vom Magdeburger Rohznuckermarkt wird der „B. B.Z.“
über die Zeit vom 18. bis 22. April berichtet: m Fabrik
r ging es in dieſer Berichtswoche ſehr ſtill her.

acherzeugniſſe kamen in kleinen Partien an den Markt.
Amtliche Preisfeſtſtellungen fanden die letzten Tage aus Mangel
an Umſätzen nicht ſtatt. Der hieſige amtliche Bericht bezifferte die
Wochenumſätze auf 50 000 Ztr (lediglich Zucker aus erſter Hand),
ſonſt meldeten Hamburg 41 000 Ztr. (erſter ſowie zweiter Hand),
Braunſchweig 11 000 Ztr., Halle a. S. 9000 Ztr., Danzig
14 000 Ztr. hauptſächlich Lieferung) und Breslau 18 000 Ztr.
greifbar nebſt 16 000 Ztr. Lieferung. Jm Raffinaden-
verkehr mußten die amtlichen Preisfeſtſtellungen fortgeſetzt aus
fallen, da nach der lleinen Belebung in der Vorwoche wieder voll
ſtändige Geſchäftsſtille eingetreten war. Abſchlüſſe in Granulated
wurden nicht bekannt. Jm Terminmarkt herrſchte eine
ausgeſprochene Flaue vor. Der Hauptträger der Baiſſe war
London. Die am Dienstag abend bekannt gewordenen Amerika,
ſowie KubaStatiſtiken hatten keinen befeſtigenden Einfluß, ob
gleich dieſe Zahlen günſtig für eine Erholung des Marktes waren.
Für Pariſer Rechnung wurde laufende Ernte gegeben, neue ge
kauft. Die engliſchen Raffinerien kauften dieſe Woche einige Poſten
Kornzucker und Nacherzeugniſſe an deutſchen Häfen. Amerika iſt
der Vaiſſe des Rübenzuckers gefolgt und hat ſeine Preiſe wiederholt,
im ganzen um Cts. pr. lb. ermäßigt. Von Kuba wurden
wiederholt ſtärkere ſtrichweiſe Regen gemeldet. Nach unſeren
Privataufzeichnungen ſtellten ſich die Preiſe für Kornzucker, 88
Rud., die 100 Kilogramm fob Hamburg am Donnerstag abend:
Mai 26,60 bez., Br. und Gd., Auguſt 27,00 bez. Br. u. Gd.
Oktober Dezember 22,30 Gd., 22,40 Br., Januar März
22,35 Gd., 22,50 A. Br. England war Abgeber für Mai-
bezügl. AuguſtLieferung. Alte Ernte ſteht danach ca. 1,75 Al,
neue ca. 65 die 100 Kilogramm niedriger wie am vergangenen
Montag. Die engliſchen Märkte eröffneten die Woche in
ſtetiger Haltung, gingen aber auf erhebliche Glattſtellungen der
Outſiders ſchnell matt und waren zeitweilig ausgeſprochen flau.
Der Schluß war auf öſterreichiſche Kaufaufträge hin erholt. Die

engliſchen Raffinerien kauften im mäßigen Umfange Kornzucker
und Nacherzeugniſſe fob terms. Kornzucker 88 Rend. p. eiwt. fob
Hamburg notierte am Donnerstag miltag: April 12 ſh. 854 d. Wert,
Mai 12 ſh. 10 d. bez., Auguſt 18 ſh. 1 d. bes., Oktober 11 ſh.

Die Verhandlungen zwiſchen den
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16 d. bez., November Dezember 10 ſh. 10 d. Wert. Nachmittags
beſſerten ſich die Preiſe ca. 8 d. g. cwt. auf der ganzen Linie.
Gegen vergangenen Sonnabend blieben unter Berückſichtigung
der oben erwähnten Beſſerung Preisrückgänge von ca. 1 ſh. für alte
bzgl. 726 d. p. cwt. für neue Ernte beſtehen. Engliſche Raffi
naden wenig Geſchäft zu nachgebenden Preiſen. Granulated über-
wiegend matt, ſchließlich feſter, Werte für alte ca. 9 d., für neue
5 d. p. cwt. niedriger. Kolonialzucker wenig Verkehr. Der
Pariſer Markt war durchweg rückgängig, teils infolge der aus
wärtigen Berichte, teils auf Grund der Filièren, die fortgeſetzt
Glattſtellungen nötig machten, teils auf größere Abgaben ent-
mutigter Hauſſiers. Der Schluß war leicht erholt. Die Raffinerien
ließen zu den niedrigſten Preiſen kaufen. Schlußpreiſe Donnerstag
mittag für Weiß Nr. 3 die 100 Kilogramm April 37,3724 Fr.,
Mai Auguſt 38,1214 Fr., Juli-Auguſt 38,3718 Fr., Oktober
Januar 33,75 Fr. Der Prager Markt war nach ruhiger,
ſtetiger Eröffnung ſpäter matt bis flau, zum Schluß erholt. Ge
ringe Umſätze in Fabrikzuckern. Raffinaden geſchäftslos. New
York, zuerſt noch ſtetig, folgte ſpäter der Abwärtsbewegung der
Rübenzuckermärkte; 96 9 Zentrifugals wurden ſchließlich zu
4 Cts. pr. Ib. verkauft, was einer Abſchwächung von

Cts. pr. Ib. entſpricht. Raffinaden haben ſchwachen Abzug.
Die Berichte über die kommende Louiſiana-Ernte lauten günſtig.
Auf Kuba waren dieſe Woche 155 Zentralen gegen 169 bezgl. 162
bezgl. 138 in den Vorjahren in Betrieb. Jn Deutſchland war
das Wetter früh morgens meiſt recht friſch, nur 1 bis 3 Grad
Celſius, tagsüber meiſt wärmer, am Donnerstag und Freitag ſogar
ſehr ſchön. An den übrigen Tagen fanden verſchiedentlich Strich
regen (teils in Graupelform) ſtatt, die am Dienstag und Freitag,
am letzteren Tage namentlich in Schleſien und im Oſten, ziemlich
ausgebreitet waren und größere Niederſchlagsmengen lieferten.
Im allgemeinen haben dieſe Strichregen die Ausſaaten wenig ge
ſtört, die dieſe Woche auch bezüglich der Rübenbeſtellungen gute
Fortſchritte machten. Die Wärme am Donnerstag und Freitag
hat die Vegetation unbeſtreitbar tüchtig gefördert. Zwiſchen hier
und Halle a. S. ſahen wir am Sonnabend verſchiedentlich friſch
aufgelaufene Getreidefelder, die einen ſchönen, kräftigen, lücken
loſen Stand zeigten. Bezüglich des Mehranbaues in Weſtpreußen
wird uns jetzt beſtätigt, daß ſolcher ca. 8 beträgt. Die Umfrage
der Fabriken hatte bekanntlich nur 0,7 ergeben. Jn Oeſter
reich war das Wetter zu Beginn der Woche, ebenſo am Freitag,
ſtärker regneriſch, im Gebirge fiel Schnee. Die Rübenausſaaten
ſind überall im vollen Zuge, in der Prager Gegend faſt beendet.
Der Mehranbau iſt allenthalben nicht unerheblich. Jn Frankreich
war das Wetter morgens friſch, tagsüber teils trübe, teils ſchön,
Regen iſt nur unerheblich gefallen, was den Landwirten wegen der
Beſtellzeit willkommen war. Jn Holland und Belgien hatte die
Witterung gleichfalls einen mehr trockenen Charakter.

TagesMarktberichte. verBerlin, 26. April. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen märk. 171,00 bis
172,50 ab Bahn, Mai 173,00 Juli 174,25 C. Roggen,
märk. 140,00 141,00 c ab Bahn, Mai 145,75 AC., Juli 147,25 A.
Gerſte, leichte inländ. Futtergerſte 139,00 150,00 ſchwere 151,00
bis 158,00 ruſſiſche und Donaugerſte 125,00 137,00 ab Bahn
und frei Wagen. Hafer, märk., mecklenburg., pomm., preuß., poſ. und
ſchleſ. fein 151,00 162,00 mittel 144,00 150,00 gering
139,00 143,00 ruſſ. fein 143,00 147,00 mittel und gering
137,00 142,00 ab Bahn und frei Wagen. Mais, amerik. mixed
118,00 120,00 runder 129,00--131,00 frei Wagen. Erbſen,
inländ. und ausländ. Futterware mittel 144,00 149,00 feine und
Taubenerbſen 150,00 157,00 ab Bahn und frei Wagen. Weizen
mehl 00 21,00--23,00 A. 0 und 1 17,10 18,40
Weizenkleie 10,80--11,50 oggenkleie 11,10--11,70
Mittagsbörſe Weizen, Mai 172,75--171,75-- 172,00 A. Juli 174,00
bis 173,50 174,00 September 171,25--170,50 171,25
Dezember 173,25 173,00 173,25 A. Roggen, Mai 145,00 bis
144,50 Juli 147,25--146,50 147,00 146,75 Septbr. 144,00
bis 143,75 Dezember 145,50 145,25 145,50 Hafer, Mai
136,00 137,75 A. Mais, Mai 116,75 A. Weizenmehl 00 20,75
bis 23,00 c. Roggenmehl 0 und 1 17,00 18,40 Mai 17,30
Rüböl, Mai 47,80 48,00 47,70 47,80 A., Oktober 49,70 49,80
bis 49,60 Preiſe um 2 Uhr (nichtamtlich) Weizen, Mai 172,00
Mark, Juli 174,00 September 171,25 AC, Oktober 171,75
Dezember 173,25 gen Mai 144,50 A. Juli 146,75 A.
September 143,75 C. Oktober 144,50 Dezember 145,50 Hafer,
Mai 135,75 Juli 138,25 Septbr. 138,00 Oktober 138,00
Mark, Dezember 140,00 Mais, Mai 116,75 Juli 115,75 A.
September 115,75 A6, Oktober 116,75 Mehl, Mai 17,30 Juli
17,70 September 17,70 Rüböl, loko 47,60 Mai 47,80 AC,
Oktober 49,60 Dezember 49,80

Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.
26. April 1905.

a) Für inländiſches Getreide iſt in Mark per Tonne gezahlt worden:
Weizen Roggen Gerſte afer

Königsberg i. Pr. 32-135 127 132Tilſit 136 140 2 134--140Allenſtein 158 165 124--128 130 140 126 132
Danzig 172 135 147-148 135--137Thorn 164--168 128--131 138 144 134--138
Uckermark 166--172 131-136 150 158 145--150
Mittelmark, Priegnitz 170--174 134--141 145--154 149 160
Neumark 168 170 132 134 150 160 146 150Lauſitz 172- 180 131--135 150--160 150 160
Stettin (Bezirk) 165 168 136--139 145--155 138 150
Stettin (Platz) 165--168 136 139 145 155 138 150
Poſen 161-171 128--133 130 140 138--140
Vromberg 166--168 127 132 138Schneidemühl 166 168 136 138 144-146 138 140
Breslau 161 171 130--137 143 160 135--145
Glatz 161 171 128 138 150--160 139 149
Neuſtadt (O.Schl.) 166--170 134 139 149 154 130 136
Freiburg 164 171 129--136 153 160 143 150
Magdeburg 161 169 137--143 160--170 151 155
Altmark 165--170 136 138 144 153Merſeburg, öſtl. d. Mulde 170--172 134--140 156 170 145 155
Merſeburg, weſtl. d. Mulde 160--173 130 140 155--175 143 155
Erfurt 165--180 140--146 160 170 140 160
Kiel 165--168 145 147x 145-- 148 144 148
Wandsbeck 168 141 145Jtzehoe 166 176 148 150 1346--150
Hannover Süd 167 175 140--150 140--180 145--165

do. Elbe Weſer 178--185 140--149 125 141 160

do. Weſt 186 un 142Münſterland 178--180 154 s 145Weſtf. Jnduſtriebezirke 177 180 147150 124 127 142 145
Paderbornerland 158 -172x 145 149 137--140 148 155
Laſſel 170--172 148 150 1660-1Neuß 175 180 141--146 7 132 142Goch 183--186 154 -186 157 160Sachſen 170 175 141 145 164 174 148--153
Bayern 192-194 2 194--200 150 152Württemberg 154 156 189 188 151 170Baden 175 -178x 140--151 175--200 136 157
ElſaßLothringen 187--190 152 155 150 155

Kernen enthülſter Spelz, Dinkel, Feſen: Bayern 193--200
Baden 187-—191, Württemberg 193--202
b) Nach amtlicher und privater Ermittelung an den wichtigſten Markt

Stadt und Börſenplätzen des Jnlandes:

Verlin 172 140 149Königsberg i, Pr. 135 130Breslau 172 137 160 145Poſen 171 133 140 140Hannover i7i 148 180 165Neuß 180 146 142

cif. April 98,00. Hafer ruhig, Holſteiner u. Mecklenburg.

Hamburg 172 148München

Augsburg 2 2StuttgartMannheim 178 151 140
Leipzig 175 145 174 153Danzig 172 135 148 137Stettin 168 139 155 150e) Tägliche Börſennotierungen des Auslandes
auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus

ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede
am 26. April voriger Kurs

Newyork Weizen loko 967 Cts. 149,70 95 Cts. A. 147,60
Chicago Mai 93 Cts. 143,60 93 Cts. 143,Liverpool Mai G ſh. 67/5 d. 148,30 6 ſh. 724 d. 149,50
Odeſſa loko 95 Kop. 124,00 95 Kop. 124,00
Riga loko 98 Kop. 128,00 98 Kop. 128,00Paris April 23,70 Fes. 192,75 23,70 Fes. 192,75

Antwerpen Fes. J vBudapeſt April 77 Kr. r ne 17, Kr. I 150,10
BuenosAires* Weizen loko ct. pap. 666 ctvs. pap. 118,50
Odeſſa Roggen loko 76 Kop. 99,30 76 Kop. 99,30
Riga loko 874 Kop. 114,30 87x Kop. 114,30
Antwerpen Fcs. Fres.Odeſſa Hafer Kop. Kop.Riga loko 76 Kop. 99,90 76x Kop „99,90Odeſſa Futtergerſte loko 69 Kop. 90,10 68 Kop. 90,10
Riga loko 76 Kop. 99,25 76 Kop. 99,25NewYork Mais Mai 52 Cts. 86,10 r t8. 90
Odeſſa x T D Kop. T 77 op. e 7Budapeſt Mai 14,50 Kr. 123,70 14,70 Kr. 125,40
Antwerpen Kop. phg Fres. 47..7
BuenosAires**), loko et. pap. 420 ctvs. pap 74,75

bofr. Buenos Aires. Roſario.
Fracht von Odeſſa nach Hamburg 6,50 nach Rotterdam 6,00
Frach t von Nicolajew nach Hamburg 6,75 nach Rotterdam 6,25
d) Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Tonne einſchließlich

FrachtZollSpeſen.
nen 26. April 1905.

eizen;
Kanſas II September Oktober 1728
Kurachee weiß Juni Juli 167La Plata 79 kg (frz. Saat) loko 169

81 Ruſſo Mai/ Juni 1731e 81 Barletta Mai/ Juni 173
78 Santa Föé loko 170

x 76 ſchwimmend 1681Roggen:
Südruſſ. 915 Pud April 146 J .4

9 s ſchwimmend 146DonauBulgar, 7e/78 er Hub 140
afer:Nordruſſ. April Mai je nach Qualität

und Muſter 133 138Futtergerſte:
Südruſſ. 60/61 kg April (a. St.) 1173

V (n. St.) 118 bez.
u Herbſt 11157 ai 1173 Ie 66/67 kg Mai 1223 bez.Mais:

Mixed ſchwimmend 1113
Mai, Juni dreihäfig 112La Plata Mai/ Juni 112v April Mai 118Rotterdam, 26. April 1905.

Weizen:
Ulka 9 Pud 25 Pfd. prompt 1722 A.
Ulka 10 Pud prompt 176 180
Azof 10 Pud 10 Pfd. prompt 178 182
Bulgar. 168--177Bahia Blanca 82 kg (ruſſ. Saat) 14tägig 1764

ſ 79 (Ffranz. April Mai 1733La Plata 80 Kg (ruſſ. Saat) April Mai 173
76 April Mai Santa Fé 169

Roggen:
Südruſſ. 925 prompt 146 C

afer:Nordruſſ. 47/48 kg April Mai 130 133
re 50/5 134 140x 47/48 Juni Juli 130Futtergerſte:

Südruſſ. 60/61 kg prompt 1168
n „Juni/ Juli 115u Auguſt September 112

Mais:
Mixed prompt 108La Plata April Mai Rye terms 115

Mai Juni 114Magdeburger Handelsbericht vom 26. April. (Nichtamtlich.)
Prima Kartoffelſtärke und -Mehl 28,25 für 100 kg.

Magdeburg, 26. April. Getreide und Futtermittel.
(Gebr. Friedeberg.) Glatter Weizen 165--168 Rauhweizen
160--165 A6, Roggen 138--141 Chevaliergerſte 166--170
Landgerſte inländ. Hafer 147--150 ruſſ. 138 146 C.
für 1000 kg.

Nürnberg, 25. April. (Hopfenbericht.) Zu unveränderten
Preiſen gelangten heute 70 Ballen zum Verkauf.

WochenMarkktberichte,
Bericht über Butter, Schmalz und Speck von Gebr. Gauſe

in Berlin, 26. April. (Originalbericht der „Hall. Ztg.“) Butter:
Das Geſchäft war wie immer in den erſten Tagen nach dem Feſt ſehr
ruhig. Die Zufuhren waren groß und konnten ſelbſt zu billigeren
Preiſen nicht geräumt werden. Gute friſche ſibiriſche und ruſſiſche
Molkereibutter konnte ſich bei guter Nachfrage im Preiſe behaupten.
Die heutigen Notierungen ſind: Hof- und Genoſſenſchaftsbutter Ia
Qualität 110--113 AC, do. IIa Qualität 107--111 Schmalz
Die Vorgänge auf dem Weizenmarkt verurſachten auch einen Preisdruck
auf Schmalz, welchem aber ſchnell eine Erholung folgte, als ſich zu denermäßigten Preiſen Kaufluſt zeigte. Die Antunſt ſchwimmender Partien

verzögert ſich ſehr, fodaß am Platze die Knappheit an Ware anhält.
Die heutigen Notierungen ſind: Choice Weſtern Steam 43,75--44,50 A.awertanſges Tafelſchmalz Boruſſia 45,50 Berliner Stadtſchmalz

Krone 46,00 AC, Berliner Bratenſchmal
Tierces. Speck: Unverändert lebhafter

Waren- und Produktenberichte,
Getreide.

Hamburg, 26. April. Weizen ruhig, Mecklenburg. und Oſt
holſteiner 172--175. Roggen ruhig, Mecklenburger und Altmärker
144--147, ruſſiſcher cif. 9 Pud 10/15 110. Gerſte feſt, ſüdruſſiſche

142--148.
Mais ruhig, Americ. mixed cif. 96,00, La Plata cif. Mai 97,00.

Peſt, 26. April. Weizen ſtetig, April Gd., n mung Br.,
per Mai 17,42 Gd., 17,44 Br., per Oktober 16,32 Gd., 16,34 Br.
Roggen per April Gd., Br., per Oktober 13,36 Gd., 13,38
Br. Hafer per April Gd., Br., per Oktober 11,48 Gd.,
11,50 Br. Mais per Mai 14,54 Gd., 14,56 Br., per Juli 14,22
Gd., 14,24 Br.

Paris, 26. April. (Anfang). Weizen ſtetig, per April 23,90,
per Mai 24,10, per Mai-Auguſt 23,90, per September Dezember 21,65.
Roggen ruhig, per April 15,50, per September Dezember 15,00.

Paris, 26. April. (Schluß). Weizen ſtetig, per April 23,90, per
Mai 24,15, per Mai- Auguſt 23,95, per September- Dezember 21,65.
Roggen ruhig, per April 15,50, per September Dezember 15,00.

Kornblume 48--52 in
onſum.

Antwerpen, 26. April. Weizen ſtetig, Mais ruhig, Gerſte ſtetig,
feſt.Sabe London, 26. April. An der Küſte 3 Weizenladungen angeboten.

New York, 26. April. (Telegramm.) Roter Winter Weizen loko
95 per Mai 93 per Juli 89, per September 84 per Dez.

Mais per Mai 51, per Juli 51 per September
Mehl 3,50. Getreidefracht 1

Chieago, 26. April. (Telegr.) Weizen per Mai 91, per Juli
835/,,. Mais per Juli 46!

Raps.Peſt, 26. April. Raps per Auguſt 28,90 Gd., 24,10 Br.
er.Hamburg, 26. April. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker

1. Produkt Baſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per April 26,15, per Mai 26,10, per Auguſt 26,50, per Oktober
22,40, per Dezember 22,10, per März 22,40. Flau.

Hamburg, 26. April. Schlußbericht. Rüben Rohzucker
1. Produkt Paſis 880 Rendement neue Uſance,“ frei an Bord Ham-
burg per April 25,70, per Mai 25,85, per Auguſt 26,35, per Oktober
22,40, per Dezember 22,00, per März 22,25. Behauptet.

London, 26. April. 960 JavaZucker loko matt, 14 ſh. 9
d. Verk., Rüben Rohzucker loko Le 13 ſh. 94 d. Wert.

a ee.Hamburg, 26. April, vorm. KaffeeTerminNotierungen. Nur
für Good average Santos. Mai 35 G., September 36 G., Dezbr.
37 G., März 37 G. Tendenz: Stetig.

Hamburg, 26. April, nachm. KafſeeTermin Notierungen. Nur
für Good average Santos Mai 352 G., September 36 G., Dezember
37 G., März 37 G. Tendenz Behauptet.
wx2 2 I erdaw, 26. April. JavaKaffee good ordinary ruhig,
oko 29

Havre, 26. April. Kaffee. Good average Santos per Mai 43,25,
Juli 44,00, September 44,25, Dezember 44,75. Tendenz Ruhig.

NewYork, 25. April. Kaffee ſchloß ſtetig, 15 Punkte höher.
Zufuhren in Rio 2000 Sack, in Santos 5000 Sack.

Petroleum.
680 e wburg, 26. April. Petroleum behpt., Standard white loko

r.

Antwerpen, 26. April. Petroleum. Raffiniertes Type weiß loko
171 bez. u. Br., do. per April 17 Br., do. per Mai 17 Br., do.per September 181 Br. Ruhig.

RewYork, 26. April. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewYork 6,95, do. in Philadelphia 6,90, do. in Refined
Caſes 9,65, do. Credit Balances at Oil City 1,29.

Spiritus.
Nordhaufen, 26. April. Branntwein 40 Vol. für 100 Kilogr.

(105-- 106 Lir.) 66,00-—-68,00 Mk. Branntwein 45 Vol. s für 100
Kilogr. (106--107 Ltr.) 74,00--76,00 Mk. loko und auf dreimonat
liche Lieferung ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe der Ver. Nordh.
KornBranntweinfabrikanten durch die Handelskammer notiert.

Hamburg, 26. April. Spiritus ruhig, April 23,00 G., April
Mai 23,00 G., MaiJuni 23,00 G.

Paris, 26. April. (Anfangsbericht). Spiritus matt, April
49,25, Mai 49,00, MaiAuguſt 49,75, September Dezember 48,75.

Paris, 26. April. (Schlußbericht.) Spiritus ruhig, April 49,00,
Mai 409,00, MaiAuguſt 48,75, September- Dezember 43,75.

Hülſenfrüchte.
Magdeburg, 26. April. Erbſen, gelbe zum Kochen 16,00 bis

21,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 28,00-—38,00 Mk., Linſen 21,00 bis
38,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 26. April. Rüböl loco 50,00, Mai 49,50.
Hamburg, 26. April. Rüböl ruhig, loco unverzollt 48,00.
Amſterdam, 26. April. Leinöl behpt., loco JuniAuguſt

19 Sept. -Dez. 20, Jan. -Mai 20 rParis, 26. April. (SchlußBericht.) Rüböl matt, April 50,75,
Mai 50,50, Mai Auguſt 51,00, Sept. Dez. 51,75.

NewYork, 26. April. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam
7,50, do. Rohe und Brothers 7,60.

Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.
Berlin, 26. April. Kartoffelſtärke 27,50——28,00 Mk., Kartoffelmehl

27,50--28,00 Mk., feuchte Stärke 15,40 Mk.
Hamburg, 25. April. Kartoffelſtärke 28——28 Mk., Lieferung

AprilMai 28--28 Mk., Kartoffelmehl, prompt 28--28 Mk.,
Lieferung April-Mai 28—28 Mk., Superior-Stärke 2829 Mk.,
Superior-Mehl 28 29 Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg, 26. April. Eßkartofſeln 7,50-—9,50 Mk. für
100 Kilogramm.

Fleiſch. Butter. Eier
Magdeburg, 26. April. Rindfleiſch im Großhandel 0,93 bis

1,08 Mk., von der Keule 1,40 1,60 Mk., Bauchfleiſch 1,20-1,40 Mk.,
Schweinefleiſch 1,20--1,40 Mk., Kalbfleiſch 1,30—1,40 Mk., Hammel
fleiſch 1,20--1,40 Mk., Speck, geräuch. 1,40-—1,60 Mk., Eßbutter 2,20
bis 2,60 Mk., alles für 1 Kg, Eier, ſür 60 Stück 8,20——8,80 Mk.

Fiſche. nHamburg, 25. April. Die heutigen Engrospreiſe ſtellten ſich je
nach Qualität per Zentner. Steinbutt, große und mittel 140- 160 Mk.,
kleine 80--120 Mk., Seezungen, große 190--200 Mk., kleine 100 bis
180 Mk., däniſche Mk., Kleiße, große 80--100 Mk., kleine
60--70 Mk., Rotzungen 60-65 Mk., Schollen, große 40——60 Mk.,
mittel 30--40 Mk., kleine 20--25 Mk., lebende Karpfen Mk.,
Schellfiſche, große 25--30 Mk., mittel 18—22 Mk., kleine 12-14
Mk., Cabliau, große 15--18 Mk., kleine 12 16 Mk., Seehechte
Mk., Lengfiſch 8--10 Mk., Blauſiſch 10-—-12 Mk., Knurrhähne 10 bis
12 Mk., Dorſch 15--20 Mk., Rochen 8--10 Mk., Elblachs 380--400 Mk.,
Lachs, rotfl., 275--340 Mk., Silberlachs Mk., Lachsſorellen
100--275 Mk., Zander 60-—90 Mk., Flußhechte 90 105 Mk., Schnepel

Mk., Barſe 40-60 Mk., Brachſen 25-30 Mk., Hummern,
lebende 290-300 Mk.

Stroh. Heu.
Magdeburg, 26. April. Richtſtroh 4,20-—4,80 Mk., Krumm-

ſtroh 3,20-—3,80 Mk., Heu 8,00-—9,50 M. für 100 kg.
Baumwolle und Wolle.

Bremen, 26, April. Baumwolle. Ruhig.
loco 38/, Pfg.

Antwerpen, 26. April. Wolle. LaPlataZug Type B. Mai
5,072 Verkäufer, Januar 5,07 bez. Ruhig.

Havre 25. April. 3 Uhr. Volle.
Oktober 161,00. Tendenz Ruhig.

Liverpool, 26. April. (Schluß-Bericht.) Baum wolle. Um
ſatz 8000 Ballen, davon für Spekulation und Export 1500 Baben.
Tendenz Willig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Stetig.

Upland middling

April 161,50,

Per April 3,94, Per Aug.Sept. 4,00,
„April-Mai 3,94, Sept.Okt. 4,01,32 Okt.Nov. 4,02,e uni i 3, 6, Nov.Dez. 4,03,„zJuli-Auguſt 3,98, Dez.Jan. 4,04.

Metalle.
Amſterdam, 26. April. BVaneazinn flau, loco 84.
London, 26. April. Silber 26/10 Lſtrl., ChiliKupfer 66 Lſtrl.,

per 3 Monate 66/6 Lſtrl., Blei ſpan. 125 Lſtrl., engl. 12 Lſirl.,Zinn 139 Lſtrl Zink 21 Lſtrl.

Glasgow, 26. April. (Schlußbericht) Roheiſen. Scotch
warrants h. d. Warrants Middlesborough III 51 h. 2 d.

Rio de Janeiro, 25. April. Wechſel auf London 166/,.
BGGSGSGSGGGGGGoIGGIAVWVIVVGIIIIA,-vW km

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton: Dr. Walther Gebensleben
für Provinz, Allgemeines, Börſen und Handelsteil: Max Ebeling für Lokales:
Lothar Heeſe, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſkripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche
eventuell zurückgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein. Für die Inſerate

verantwortlich Paul Kerſten, Halle a. S. Telephon 168.
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Bee rneereeooee——rrr e nennen ar eHeer und Marine.
Königlich preußiſche Armee. (Veränderungen.)

gm aktiven Heere. Ernannt: die Majore:
o v. Schwartzkoppen, Bats.Kommandeur im Jnf.-Regt. 81, unter
Verſetzung zu den Offizieren à la suite der Armee mit Beibehalt
ſeiner bisherigen Uniform, zum Adjutanten des Präſidenten des
Reichs Militärgerichts und gleichzeitig auch zum außeretatsmäßigen
militäriſchen Mitgliede des ReichsMilitärgerichts, O Kruge, Bats.
Kommandeur im Jnf. Regt. 31, zum Kommandeur des Jäger-
Bats. 9, S Frhr. v. Troſchke, Bats-Kommandeur im Jnf.
Regt. 93, zum Kommandeur des Jäger-Bats. 3.

Ernannt unter Stellung zur Disp. mit der
geſetzlichen Penſion: die Majore und Bats.Kommandeure: 0 v. Wilm im Jnf.- Regt. 130, zum Kom-
mandeur des Landw.Bez. 1 Bremen, Graham im Jnf.-
Regt. 68, zum Kommandeur des Landw. Bez. Koblenz, Müller
im Jnf.Regt. 54, zum Kommandeur des Landw.-Bez. Deutſch
Krone, Müller im Jnf.-Regt. 137, zum Kommandeur des
Landw.Bez. Recklinghauſen, S v. Uechtritz im Jnf. Regt. 83, zum
Kommandeur des Landw.Bez. Meiningen, Märcker im Jnf.
Regt. 128, zum Kommandeur des Landw.Bez. Worms, dieſer in
Genehmigung ſeines Abſchiedsgeſuches, O v. Szcepanski im Jnf.
Regt. 135, zum Kommandeur des Landw.-Bez. 2 Kaſſel, 0 Krauſe,
im Jnf. Regt. 69, zum Kommandeur des Landw. Bez. Bonn,
0 Siebenbürger im Jnf.-Regt. 32, zum Kommandeur des Landw.
Beg. Hersfeld, O Frhr. v. Maſſenbach im Gren. Regt. 6, zum
Kommandeur des Landw.Bez. Thorn, 8 v. Arnim im Jnf.-
Regt. 58, zum Kommandeur des Landw.Bez. Liegnitz, O v. Baſſe
im Jnf. Regt. 23, zum Kommandeur des Landw.-Bez. Detmold,
letztere beide mit dem 25. April 1905. o v. Wartenberg, Major
und Stabsoffizier beim Bekleidungsamt des 2. Armeekorps, in
Genehmigung ſeines Abſchiedsgeſuches mit der geſetzlichen Penſion
zur Dispoſition geſtellt und zum Stabsoffizier bei dem Kommando
des Landw. Bez. Magdeburg, Gené, Major und Bats.-Kom-
mandeur im Jnf.Regt. 77, mit der geſetzlichen Penſion zur Disp.
geſtellt und zum Stabsoffizier bei dem Kommando des Landw.
Bez. 1 Breslau ernannt. S Vierow, Oberſtlt. z. D., zugeteilt dem
Generalkommando des 3. Armeekorps, an Stelle der Uniform des
Jnf.Regts. 22 die Erlaubnis zum Tragen der Uniform des Jnf.
Regts. 24 erteilt.

Zu Bats-Kommandeunuren ernannt: die
Majore: 0 v. Kraewel im Generalſtabe 4. Armeekorps, unter
Verſetzung in das Füſ.Regt. 38 S Waechter, Eiſenbahnlinien-
Kommiſſar in Münſter, unter Verſetzung in das Füſ.- Regt. 37,
o v. Böckmann im Großen Generalſtabe, unter Verſetzung in das
Jnf.Regt. 93, Wegner im Generalſtabe der Kommandantur von
Königsberg i. Pr., unter Verſetzung in das Jnf. Regt. 150, 0, von
der Eſch im Großen Generalſtabe, unter Verſetzung in das Gren.
Regt. 6, S Freiherr v. Langermann u. Erlencamp im Kriegs-
miniſterium, unter Verſetzung in das Gren.-Regt. 2, o. Kalau
v. Hofe, Adjutant des Generalkommandos 3. Armeekorps, unter
Verſetzung in das Jnf. Regt. 31, v. Wurmb, Adjutant der
18. Div., unter Verſetzung in das Jnf.-Regt. 54, S Frhr. Raitz
v. Frentz, Adjutant des Generalkommandos 6. Armeekorps, unter
Verſetzung in das Gren.Regt. 4, 0 Paſchen, Adjutant des
Generalkommandos 9. Armeekorps, unter Verſetzung in das Jnf.
Regt. 77, 0 v. Below, Adjutant der 22. Div., unter Verſetzung in
das Gren.Regt. 12, S v. Stockhauſen, Adjutant der 21. Div.,
unter Verſetzung in das Füſ.Regt. 80, 0 v. Roſen im Kriegs
miniſterium, unter Verſetzung in das Jnf.-Regt. 88, 0 von Stock
hauſen, aggreg. dem Jnf. Regt. 31, unter Verſetzung in das Jnf.
Regt. 32, S Schultze, aggreg. dem Jnf.-Regt. 159, unter Ver
ſetzung in das Jnf. Regt. 29, o v. Kloeden, aggreg. dem Jnf.
Regt. 15, unter Verſetzung in das Jnf.-Regt. 68, 0 von Reuter,
aggreg. dem Jnf.Regt. 71, unter Verſetzung in das Jnf. Regt. 83,
0 v. Obernitz, aggreg. dem Jnf.Regt. 118, unter Verſetzung in
das Jnf. Regt. 81, 0 v. Frantzius, aggreg. dem Jnf.-Regt. 56,
unter Verſetzung in das Jnf.-Regt. 128, 6 Fauſt, aggreg. dem
Jnf.Regt. 13, unter Verſetzung in das Jnf.Regt. 135, S Nuſche,
aggreg. dem Jnf. Regt. 66, unter Verſetzung in das Jnf.-Regt. 59,
o Blell, aggreg. dem Füſ.Regt. 33, unter Verſetzung in das Jnf.
Regt. 45, v. Götzen, aggreg. dem Jnf.-Regt. 160, unter Ver-
ſetzung in das Jnf.Regt. 91 0 v. Falkenhayn, aggreg. dem Jnf.
Regt. 162, unter Verſetzung in das Jnf.-Regt. 85, 0 Stamm,
aggreg. dem Jnf. Regt. 22, unter Verſetzung in das Jnf.-Regt. 129,
0 v. Suter, aggreg. dem Jnf.-Regt. 28, unter Verſetzung in das
Jnf. Regt. 137, Gr. v. Reiſchach, aggreg. dem Gren.- Regt. 11,
unter Verſetzung in das Gren.-Regt. 6, 0 v. Lengerke, aggreg. dem
Leibregt. 117, unter Verſetzung in das Jnf.-Regt. 69, Hammer,
aggreg. dem Jnf.Regt. 130, im Regt. S v. Bardeleben, aggreg.
dem Jnf.Regt. 153, im Regt., 0 Tſcheuſchner, aggreg. dem Jnf.
Regt. 53, unter Verſetzung in das Jnf.-Regt. 146, Frhr. von
Gregory, aggreg. dem Jnf. Regt. 93, unter Verſetzung in das Jnf.
Regt. 141, 8 v. Buchka, aggreg. dem Jnf.- Regt. 74, unter Ver
ſetzung in das Füſ.Regt. 73, Gr. v. Pückler, aggreg. dem
GardeFüſ.Regt., unter Verſetzung in das 3. Garde-Regt. z. F.,
0 Frhr. v. MeyernHohenberg, aggreg. dem Jnf.-Regt. 88, unter
Verſetzung in das Jnf.-Regt. 58, dieſer mit dem 25. April 1905,
0 v. Schlieben, Komp. Chef am Kadettenhauſe in Potsdam, unter
Verſetzung in das Jnf.-Regt. 172, s v. Drigalski, aggreg. dem
Jnf.-Regt. 12, unter Verſetzung in das Jnf.-Regt. 23, dieſer mit
dem 25. April 1905, Saarbourg, aggreg. dem Jnf.- Regt. 27,
unter Verſetzung in das Jnf.-Regt. 18, Schönfeld, aggreg. dem
Jnf.-Regt. 152, im Regt., o v. Berg, aggreg. dem 2. Garde-
Regt. zu Fuß, im Regt.

Jn das Kriegsminiſterium verſetzt die nach-
genannten, zur Dienſtleiſtung beim Kriegsminiſterium komman-
dierten Hauptleute: 0 v. der Heyde im Großen General-
ſtabe; derſelbe iſt für die Zeit vom 7. Mai bis 10. Juni 1905 an
Bord eines Schiffes der aktiven Schlachtflotte nach Anordnung des
Chefs der Flotte kommandiert, S v. Reuter, Komp. Chef im Garde
Füſ.Regt., O Matthies, Komp.-Chef im Gren.-Regt. 4, 0 Kier-
ſtein im Jnf.Regt. 87.

Verſetzt: die Majore: S'v. Heuduck im Generalſtabe
der 19. Div., in den Großen Generalſtab; derſelbe iſt zum Stabe
der 3. ArmeeJnſp. kommandiert, o v. Hülſen im Generalſtabe
der Jnſp. der Verkehrstruppen, in den Generalſtab der 1. Garde-
Div., O. Gr. v. der Goltz im Generalſtabe der 1. Garde-Div.,
des 4. Armeekorps, o Meiſter im Generalſtabe der 12. Div.,
in den Generalſtab des Goubernements von Ulm, S Hell im
Großen Generalſtabe, in den Generalſtab der 1. Div., O Weidner
im Generalſtabe der 9. Div., in den Großen Generalſtab, von
Griesheim im Generalſtabe der 1. Div., in den Generalſtab der
Kommandantur von Königsberg i. Pr. Frhr. v. Maſſenbach,
Hauptm. im Generalſtabe der 20. Div., zum Major befördert.

Verſetzt: die Hauptleute: 8, Berlet im Großen
Generalſtabe, in den Generalſtab der 9. Div., Frhr. v. Blomberg
im Großen Generalſtabe, in den Generalſtab der 38. Div.
S Berring im Generalſtabe des 16. Armeekorps, als Rittm. und
Eskadr.Chef in das Drag.Regt. 18, Hübner im Generalſtabe
des 15. Armeekorps, als Komp.-Chef in das Garde-Fußart.Regt.,
0 v. Wittich im Generalſtabe des 10. Armeekorps, als Komp. Chef
in das Jnf.Regt. 74, S v. Kunowski im Generalſtabe des Gou-
vernements von Thorn, als Komp.Chef in das Gren.Regt. 12,
(0 Frhr. v. Ledebur (Otto) im Großen Generalſtabe, kommandiert
zur Dienſtleiſtung beim Generalſtabe des 17. Armeekorps, in dieſen
Generalſtab, O v. Kleiſt im Generalſtabe des Gardekorps, als
Rittmeiſter und Eskadr.Chef in das Regt. der Gardes du Corps
S v. Diezelsky im Großen Generalſtabe, in den Generalſtab des

Gouvernements von Thorn, 0 v. Thaer im Großen Generalſtabe,
in den Generalſtab des 10. Armeekorps. o Reinhardt, Königlich
württembergiſcher Hauptmann im Großen Generalſtabe, dem
Generalſtabe des 15. Armeekorps überwieſen.

Jn Hauptmannsſtellen des Generalſtabes
der Armee eingereiht: a) die nachgenannten,
dem Generalſtabe der Armee aggregierten
Hauptleute: 5 Madlung, 86 Ritter, 6 Ehrhardt,
o Hecker, Brüggemann, o. Gronen, 0 Oberdzieck,
S Klein beim Großen Generalſtabe, unter Belaſſung bei dem
ſelben, H v. Hagen beim Großen Generalſtabe, dieſer unter Ver
ſetzung in den Generalſtab des Gardekorps, o Tieſchowitz von
Tieſchowa, bisher kommandiert zur Dienſtleiſtung beim General
ſtabe des 14. Armeekorps, O Shydow (Robert), bisher kommandiert
zur Dienſtleiſtung beim Generalſtabe des 17. Armeekorps, S von
Goeben, bisher kommandiert zur Dienſtleiſtung beim Generalſtabe
des 7. Armeekorps, o v. Pawelsz, bisher kommandiert zur Dienſt-
leiſtung beim Generalſtabe des 6. Armeekorps, S Drechſel, bisher
kommandiert zur Dienſtleiſtung beim Generalſtabe des 5. Armee-
korps, letztere ſechs unter Belaſſung bei den betreffenden
Generalſtäben; b) die nachgenannten, dem General-
ſtabe der Armee agg regierten Königl. württem-
bergiſchen Hauptleute: Mohs, o Wöllwarth beim
Großen Generalſtabe, unter Belaſſung bei demſelben, O Gr. zu
Rantzau, Oberlt., aggreg. dem Generalſtabe der Armee und beim
Großen Generalſtabe, zum überzähligen Hauptmann befördert.
o Helfritz, Oberlt., aggreg. dem Generalſtabe der Armee, und
kommandiert zur Dienſtleiſtung beim Generalſtabe 15. Armeekorps,
0 Keller, Oberlt., aggreg. dem Generalſtabe der Armee und kom
mandiert zur Dienſtleiſtung beim Generalſtabe 16. Armeekorps,
in dieſen Kommandoss bis auf weiteres mit der Maßgabe
belaſſen, daß dieſelben einer Verſetzung gleichzuachten ſind.

Juden Generalſtab der Armeeverſetzt: Zlſe,
Major und Bats.-Kommandeur im Fußart.-Regt. 9, unter Ueber-
weiſung zum Großen Generalſtabe; die Hauptleute und
Komp.-Chefs: 0 v. Loßberg im Jnf.- Regt. 114, unter Ueber
weiſung zum Generalſtabe der 19. Div., 8 v. Fabeck im Jnf.-
Regt. 142, unter Ueberweiſung zum Großen Generalſtabe,
O Grautoff im Jnf.-Regt. 144, unter Ueberweiſung zum General-
ſtabe des 16. Armeekorps, Göppel im Jnf.-Regt. 155, unter
Ueberweiſung zum Generalſtabe der 12. Div.; die Haupt-
Leute und Battr.-Chefs: 8 v. Stockhauſen im Feld
art. Regt. 19, Merkel im Feldart.-Regt. 73, beide kom-
mandiert zur Dienſtleiſtung beim Großen Generalſtabe, unter Be
laſſung bei demſelben, s v. Gleich, Königl. württemb. Hauptm. im
Generalſtabe, kommandiert nach Preußen, bisher Rittm. u. Eskadr.
Chef im Drag.-Regt. 13, dem Großen Generalſtabe überwieſen.

Zu den dem Großen Generalſtabe zuge-
teilten Offizieren verſetzt- die Haupt leuteund Komp.-Chefs: 89 v. Tronchin im Gren.Regt. 5,
0 Schütze im Füſ.-Regt. 35, 0 Eſche im Jnf.-Regt. 157, 0 von
Wachter, Major u. Eiſenbahnlinien-Kommiſſar in Frankfurt a. M.,
in gleicher Eigenſchaft nach Mainz verſetzt, O Dittrich, Major und
Eiſenbahn-Kommiſſar, kommandiert bei der Eiſenbahnlinien-Kom-
miſſion in Frankfurt a. M., zum Eiſenbahnlinien-Kommiſſar in
Frankfurt a. M., Jungé, Hauptm. und Komp.-Chef im Jnf.-
Regt. 88, kommandiert zur Dienſtleiſtung beim Großen General-
ſtabe, zum Eiſenbahnlinien-Kommiſſar in Münſter, 8, Haſſe,
S Rogalla v. Bieberſtein, Hauptleute, zugeteilt dem Großen
Generalſtabe, Grapow, Hauptm. und Komp.-Chef im Jnf.-
Regt. 49, kommandiert zur Dienſtleiſtung beim Großen General
ſtabe, dieſer unter Beförderung zum Major, zu Eiſenbahn-
Kommiſſaren, von Lindeiner gen. von Wildau,
Hauptmann, zugeteilt dem Großen Generalſtabe, zum Vorſtande
des Feſtungsgefängniſſes in Graudenz m ernannt. 6 Buddecke,
Hauptm. und Komp.-Chef im Jnf.-Regt. 172, in dem Kommando
zur Dienſtleiſtung beim Großen Generalſtabe bis Ende Oktober
1905 belaſſen. o Frhr. Schäffer v. Bernſtein, Hauptm. und Flügel-
adjutant des Großherzogs von Heſſen und bei Rhein, Königliche
Hoheit, als Rittm. und Eskadr.-Chef in das Drag.-Regt. 6 ver-
ſetzt. O Frhr. v. Maſſenbach, Oberlt. im Drag. Regt. 24, kom
mandiert als Ordonnanzoffizier bei des Großberzogs von Heſſen
und bei Rhein Königlicher Hoheit, zum Flügeladjutanten Seiner
Königlichen Hoheit ernannt. Verſetzt: 6 Großmann, Major
und Adjutant der 38. Div., zum Stabe des Ulan.-Regts. 15,
s ten Hoet, Hauptmann und Adjutant der 79. Jnf.-Brig., als
Komp.-Chef in das Jnf.-Regt. 114, 8 v. Stocki, Hauptm. und
Adjutant der Kommandantur von Breslau, als Komp.-Chef in das
Jnf.-Regt. 91, 0 Frhr. Göler v. Ravensburg, Rittm. und Adjutant
der 30. Kav.-Brig., als Eskadr.-Chef in das Huſ.-Regt. 15,
0 Schmoller, Oberlt. u. Adjutant der 9. Kav.-Brig., zur 30. Kav.
Brig., S v. Pohl, Hauptm. und Adjutant der 2. Feldart.Brig.,
mit einem Dienſtalter vom 16. Februar 1903 als Battr.-Chef in
das Feldart.-Regt. 6, Krieger, Hauptm. und Adjutant der
30. Feldartillerie-Brigade, mit einem Dienſtalter vom 15. Sep-
tember 1903, als Batterie-Chef in das Feldart.-Regt. 22,
o Winckler, Rittmeiſter und Adjutant der TrainJnſp., als Komp.
Chef in das Garde-Train-Bat.

Zu Hauptleuten, vorläufig ohne Patent,befördert: die Oberlts.: 8 SchulteMönting, Adjutant
der 3. Feldart.Brig., S Rogge, Adjutant der 5. Feldart.Brig.,
9 Rochlitz, Adjutant der 6. Feldart.-Brig., v. Kranold, Adjutant
der 8. Feldart.-Brig., S Kuſſerow, Adjutant der 18. Feldart.-Brig.,
o v. Voth, Adjutant der 19. Feldart.Brig., G v. Roon, Adjutant
der 20. Feldart.-Brig., S v. Hahnke, Oberlt. und Oberquartier
meiſter-Adjutant, der Charakter als Hauptm. verliehen.

Ernannt: die Hauptleute und Komp.-Chefs:
o v. Jordan im Gren.-Regt. 5, zum Adjutanten des General-
kommandos 9. Armeekorps, e Frhr. Prinz v. Buchau im Gren.
Regt. 11, unter Beförderung zum überzähligen Major, zum
Adjutanten des Generalkommandos 6. Armeekorps, S v. Langen
dorff im Gren.-Regt. 12, zum Adjutanten des Generalkommandos
3. Armeekorps, o Wilcke im Jnf.-Regt. 48, zum Adjutanten der
22. Div., 0 v. Steinkeller im Jnf. Regt. 129, zum Adjutanten
der 38. Div., O Wittich, im Jnf.-Regt. 138, zum Adjutanten der
18. Div.; s v. Klenck, Rittm. und Eskadr.-Chef im Huſ.
Regt. 15, unter Beförderung zum überzähl. Major, zum Adjutanten
der 21. Div., 0 v. Chrismar, Hauptmann und Militärlehrer an
der Vereinigten Artillerie- und Jngenieur-Schule, zum Adjutanten
der Direktion der Militärtechniſchen Akademie, unter Belaſſung
ſeiner bisherigen Uniform; die Oberlts.: S v. Tresckow im
Jnf.-Regt. 23, unter Beförderung zum Hauptm., zum Adjutanten
der Kommandantur von Breslau, S v. Schlebrügge im Huſ.
Regt. Nr. 14, zum Adjutanten der 9. Kav.Brig., S Goetze im

Feildart.Regt. 36, unter Beförderung zum Hauptm., vorläufig
ohne Patent, zum Adjutanten der 2. Feldart.Brig., S Gericke
im Feldart.-Regt. 30, unter Beförderung zum Hauptm., vorläufig
ohne Patent, zum Adjutanten der 30. Feldart.Brig., Oſterroth
im Garde-TrainBat., zum Adjutanten der Train.Jnſp.

Verſetzt: 8 v. Stangen, Hauptm. und Platzmajor in Bitſch,
in gleicher Eigenſchaft nach Darmſtadt; die Hauptleute und
Komp.-Chefs: S Stoermer im Jnf.Regt. 43, in das Füſ.
Regt. 33, o v. Holleben im Jnf.Regt. 53, zum Kadettenhauſe in
Potsdam, s VBack im Jnf.-Regt. 56, mit Patent vom 13. Mai
1894, in das Jnf.Regt. 147; die Hauptleute und Komp.-
Führer: S Herſchenz an der Unteroffizier-Vorſchule in Barten
ſtein, als KompagnieChef in das Jnf.Regt. 49, 0 von Putt
kamer an der Unteroffizier Vorſchule in Weilburg, als

KompagnieChef in das Füſ.Regt. 90.
Ernannt: 8 v. Conrady, Hauptm. und Komp.-Chef im

5. GardeRegt. zu Fuß, zum Platzmajor in Hannover, S Krönig,

Hauptm. und Komp.-Chef im Jnf.-Regt. 65, zum Vorſtande der
Arbeiter Abteilung in Magdeburg, o Platz, Hauptm. im Jnf.
Regt. 113, zum Platzmajor in Bitſch, S Hoferichter, Hauptm. im
Jnf.-Regt. 122, unter Enthebung von dem Kommando nach
Württemberg, zum Platzmajor in Weſel; derſelbe trägt in dieſer
Stellung die Uniform des Jnf.-Regts. 23. S Fiſchel, Hauptm.
und Komp.-Chef im 1. See-Bat., aus der Marine ausgeſchieden
und im Jnf.-Regt. 56 angeſtellt.

Zu Komp.- Chefs ernannt: die Hauptleute:
0 Scheffer, aggr. dem Gren.-Regt. 5, in dieſom Regt., o Loewen-
hardt im Jnf.-Regt. 50, unter Verſetzung in das Jnf.-Regt. 142,
S Maltitz, aggreg. dem Jnf.-Regt. 88, in dieſem Regt., Graf
v. Pourtalés im 5. Garde-Regt. zu Fuß, unter Enthebung von
dem Kommando als Aſſiſt. an der Jnf.-Schießſchule, Witte im
Jnf.-Regt. 13, Mathieu im Jnf.-Regt. 19, S Thiel im Jnf.
Regt. 20, Maſchke im Jnf.-Regt. 22, Weigel im Jnf.
Regt. 29, Rudolph im Füſ.-Regt. 36, dieſer unter Verſetzung
in das Jnf.-Regt. 43, Hildebrand im Jnf.-Regt. 52, 0 Robert
im Jnf.-Regt. 53, König im Jnf.-Regt. 65, Erdmenger im
Jnf.-Regt. 68, S v. Bötticher im Jnf. Regt. 79, dieſer unter
Verſetzung in das Jnf.-Regt. 56, 6 Franckenberg im Jnf.-
Regt. 82, 6 Eckert im Jnf.-Regt. 88, 0 Schweisthal im Jnf.
Regt. 97, 0 Frhr. v. Ritter zu Grünſtein im Gren.-Regt. 109,
S Sackſofsky im Gren.-Regt. 110, dieſer unter Verſetzung in das
Jnf.-Regt. 70, 0 Zacharige im Jnf.-Regt. 129, 6 Zeihe im Jnf.-
Regt. 131, 0 v. Steiger im Jnf.Regt. 136, 0 Brandt im Jnf.
Regt. 142, 6, Solf im Jnf.-Regt. 145, 0 Raabe im Jnf.
Regt. 165.

Zu Komp.- Chefs ernannt, unter Beförde-
rung zu Haupleuten, vorläufig ohne Patent:
die Oberlts. S Zunehmer im Jnf.Regt. 22, unter Ver-
ſetzung in das Jnf.Regt. 18, 0 Hoffmann im Jnf.Regt. 25, unter
Verſetzung in das Jnf.-Regt. 144, 0 v. Wedel im Jnf.-Regt. 26,
S Steulmann im Jnf.- Regt. 63, dieſer unter Verſetzung in das
Jnf.-Regt. 155, o Büchler im Jnf.-Regt. 98, 6 Hink, Oberlt. im
Jnf.-Regt. 18, kommandiert zur Dienſtleiſtung beim 1. See-Bat.,
aus dem Heere ausgeſchieden und unter Beförderung zum Haupt
mann, vorläufig ohne Patent, als Komp.-Chef im 1. See-Bat.
angeſtellt.

Verſetzt: die Oberlts.: o Frhr. v. Leeſen im
3. Garde-Regt. zu Fuß, in das Garde-Füſ.-Regt., Bauer im
Jnf.Regt. 19, in das Jnf.-Regt. 174, 6 Roetſcher (Kaul) im
Jnf.-Regt. 58, in das Jnf.-Regt. 152, Sayn im Jnf.-Regt. 70,
als Komp.-Führer zur Unteroff.-Vorſchule in Bartenſtein, O Raspe
im Jnf.-Regt. 79, in das Jnf.-Regt. 85, 6 v. Koppelow im Füſ.
Regt. 90, unter Beförderung zum Hauptm., als Komp.-Führer zur
Unteroff.-Vorſchule in Weilburg, Schultz im Jnf.-Regt. 114, in
das Jnf.- Regt. 25, Krömmelbein im Jnf.-Regt. 168, in das
Jnf. Regt. 129, 0 Frhr. v. Lyncker im Fnuf. Regt. 120, unter
Enthebung von dem Kommando nach Württemberg, in das Gren.
Regt. 4, Gädeke, Oberlt. im Jnf.-Regt. 140, als Aſſiſt. zur
Jnf.-Schießſchule kommandiert. S v. Heemskerck, Oberlt. im Jnf.-
Regt. 53, o v. Leliwa, Oberlt. im Jnf. Regt. 60, ein
Patent ihres Dienſtgrades verliehen.

Zu Oberlts. befördert die Lts. 0 v. Gaertner
im 4. Garde-Regt. zu Fuß, S Frhr. Treuſch v. Buttlar-Branden-
fels im Garde-Gren.-Regt. Nr. 3, S Frhr. v. Vietinghoff gen.
Scheel im Garde-Gren.-Regt. Nr. 5, 6 v Yſſelſtein im Gren.-
Regt. Nr. 12, 98, Wilde im Jnf. Regt. Nr. 16, 0 Prigge,
S Braun im Jnf.- Regt. Nr. 17, o CErüſemann im Jnf.-Regt.
Nr. 26, s Bartold im Jnf,.-Regt. Nr. 30, kommandiert zur
Dienſtleiſtung bei der Munitionsfabrik, o Wüſt, o Heyhme im
Füſ. Regt. Nr. 34, 6 Rintelen im Jnf.-Regt. Nr. 42, 0 Boehm,
o Hermenau, S Böttcher im Jnf.-Regt. Nr. 43, o Wallis im
Jnf.-Regt Nr. 48, 0 Schultz im Jnf.-Regt. Nr. 49, kommandiert
zur Kriegsſchule in Metz, s Schmittendorff, Fuhrmann im
Jnf.-Regt. Nr .62, Timpe (Wilhelm) im Jnf.-Regt. Nr. 65,
s Kowala im Jnf.-Regt. Nr 69, S Hey im Jnf.-Regt Nr. 71,
o Moſer im Jnf.-Regt. Nr. 75, 6 Beutler im Jnf.-Regt.
Nr. 76, 0 Meier, Groepper im Jnf Regt. Nr. 85,
e Schröder, Lyncker im Jnf.-Regt. Nr. 88, 0 Frhr. v. Brock-
dorff im Füſ.-Regt. Nu 90, 6 Brix (Oskar) im Jnf. Regt.
Nr. 96, 6 Friederici im Jnf.-Regt. Nr. 98, 6 Wernher im
Jnf.-Regt. Nr. 115, 6 Freienſehner im Jnf -Regt. Nr. 118,
o Hoefer im Jnf.-Regt. Nr. 130, Schütz im Jnf.-Regt.
Nr. 135, 6 Zacharige im Jnf Regt. Nr. 137, 6 Friedrichs im
Jnf.-Regt. Nr. 140, 0 Erbs im Jnf.-Regt. Nr. 142, o Frhr
v. Blittersdorff im Jnf.-Regt. Nr. 149, 6 Schwietzke im Jnf.-
Regt. Nr. 151, 6 Bernhardt im Jnf.-Regt. Nr. 153, Meyer
(Theodor) im Jnf.-Regt. Nr. 154, 6 v. Franſecky, O v. Wedder-
kop im Jnf.-Regt. Nr. 162, 0 Otte im Jnf. Regt. Nr. 169,
G Werners im Jnf.-Regt. Nr. 174, Gronemann im Jnf.-
Regt. Nr. 176, Wagner im Jäger-Bataillon Nr. 2, Frhr.
v. Rechenberg (Eugen) im Jäger-Bat. Nr. 3, S v. Enckevort an
der Unteroff.-Schule in Potsdam, 6 Karpowski, 0 Schreiber
an der Haupt-Kadettenanſtalt, Kempff, 0 Schneider (Wolf-
gang), Erzieher an der Haupt-Kadettenanſtalt. Keſer, Oberlt.
der Reſ. des Jnf.-Regts. Nr. 144, kommandiert zur Dienſtleiſtung
bei dieſem Regiment, als Oberleutnant, vorläufig ohne Patent,
im genannten Regiment angeſtellt. o v. Borcke, Oberlt. im Gren.-
Regt. Nr. 2, von dem Kommando als Jnſp.- Offizier an der
Kriegsſchule in Danzig enthoben und in das Jnf.-Regt. Nr 49
verſetzt. o Gottwald, Lt. im Jnf -Regt. Nr. 43, als Jnſp. Offizier
zur Kriegsſchule in Danzig kommandiert.

Vom 1. Mai 1905 ab auf ein Jahr zur Dienſt-
leiſtung kommandiert: o Frhr. v. Hammerſtein
Equord, Lt. im 3. Garde-Regt. z. F., zum Feldart.-Regt. 14,
o Lorenz (Guſtav), Lt im Füſ.-Regt. 38, zum Feldart.
Regt. 17, 0 v. Frankenberg und Ludwigsdorf, Lt. im Jnf.
Regt. 47, zum Feldart.-Regt. 9, 6 Kornitzky, im Jnf.-Regt. 61,
zum TrainBat. 5.

Verſetzt die Lts.: 8 Rozsteuſcher-Frietſche an der
Unteroff.-Schule in Treptow a. R., in das Jnf.-Regt. 23, 0 von
Schmeling-Diringshofen im Garde-Gren.-Regt. 4, zur Unteroff.-
Schule in Treptow a. R., o Zeierling im Gren.-Regt. 5, in das
Jnf.-Regt. 152, Boehm im Jnf.-Regt. 51, in das Jnf.
Regt. 156, 60 Himſtedt im Jnf.-Regt. 140, in das Jnf.-Regt. 158,
S Dohyé im Jnf.-Regt. 151 in das Jnf.-Regt. 45. 0 Schmidt-
born, Lt. im Jnf.-Regt. 138, ein Patent ſeines Dienſtgrades ver-
liehen. o Eckert, Lt. der Reſ. des Jnf.-Regts. 83, kommandiert
zur Dienſtleiſtung bei dieſem Regt., als Lt. mit Patent vom
1. Auguſt 1903 im Jnf.-Regt. 57 angeſtellt. Gr. v. Oeyn-
hauſen, Lt. der Reſ. des Jnf.Regts. 135 (Celle), früher in
dieſem Regt., vom 1. Mai 1905 ab auf ein Jahr zur Dienſtleiſtung
beim Jnf.-Regt. 78 kommandiert; während dieſer Dienſtleiſtung
iſt ſein Patent als vom 12. April 1901 datiert anzuſehen.

Berſetzt- die Majore z. D. und Bezirks-offiziere 0 Preuß beim Landw.-Bezirk Donaueſchingen, zum
Landw.Bezirk Stockach, Dietlein beim Landw.-Bezirk Gera,
zum Landw.-Bezirk II Mühlhauſen i. E. (Meldeamt Gebweiler),
o Stolte beim Landw.-Bezirk Wehlau, zum Landw.-Bezirk
Königsberg, O v. Strauch beim Landw.-Bezirk Weimar, zum
Landw.-Bezirk J Breslau; die Hauptleute z. D. und Be
zirksoffizichre: s v. Luedersdorff beim Landw.Bezirk
Belgard, zum Landw.-Bezirk Offenburg, O Kellermeiſter
v. d. Lund beim Landw.-Bezirk Erbach, zum Landw.-Bezirk
Belgard, Bertram beim Landw.-Bezirk
Landw.Bezirk Sondershauſen (Meldeamt Nordhauſen). 6 von
Gotzkow beim Landw.Bezirk Molsheim, kommandiert zur Dienſt-
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leiſtung beim Landw.Bezirk Königsberg, zu dieſem Landw.-Bezirk,
S Frhr. v. Binzer beim Landw. Bezirk II Hamburg, zum Landw.
Bezirk J Altona; die Oberlts z. D. und Bezirksoffi-
giere G Kroſta beim Landw.-Bezirk Allenſtein, zum Landw.
Bezirk Saarlouis, o Benſen beim Landw.-Bezirk II Mülhauſen
i. E., zum Landw.-Bezirk J Dortmund.

p. Bezirksoffizieren ernannt, unterStellung zur Disp. mit der geſetzlichen Penſion:
die Hauptleute: e v. Chaulin, Platzmajor in Darmſtadt,
unter Erteilung der Ausſicht auf Anſtellung in der Gendarmerie,
beim Landw.Bez. Eiſenach, Funk, Platzmajor in Weſel, beim
Landw. Bez. Solingen, s von Falckenberg, Komp.Chef im Jnf.
Regt. 19, unter Erteilung der Ausſicht auf Anſtellung in der
Gendarmerie, beim Lanw.-Bezirk II Hamburg, v. Horn,
Komp.Chef im Jnf. Regt. 26, unter Erteilung der Ausſicht auf
Anſtellung in der Gendarmerie, beim Landw. Bezirk Wetzlar,
S v. Raumer, Komp.-Chef im Füſ.Regt. 33, beim Landw.
Bezirk Kreuzburg, s Baurſchmidt, Komp.-Chef im Jnf.Regt. 49,
beim Landw.Bezirk Hildesheim, o Sachs, Komp.Chef im Jnf.
Regt. 70, beim Landw.Bezirk Karlsruhe. v. Stülpnagel,
Komp. Chef im Jnf. Regt. 74, beim Landw.Bezirk Anklam,
o Müller, Komp.Chef im Jnf. Regt. 128, dieſer in Genehmigung

ſeines Abſchiedsgeſuches, beim Landw.Bezirk Detmold, unter
Kommandierung zur Dienſtleiſtung beim Landw.Bezirk Graudenz,
s v. Finckh, Komp.Chef im Jnf. Regt. 131, beim Landw.Be

zirk II Oldenburg, Wentzel, Komp Chef im Jnf.Regt. 147,
beim Landw.Bezirk Hannover, O Kämmerer, Erſter Offizier des
Train Depots des 6. Armeekorps, dieſer in Genehmigung ſeines
Abſchiedsgeſuches, beim Landw.Bezirk Gelſenkirchen; die Ritt
meiſter 6 Gr. v. Hardenberg, Platzmajor in Hannover, beim
Landw.Bezirt Potsdam, 0 v. Eichmann, Eskadr. Chef im Drag.
Regt. 13, dieſer in Genehmigung ſeines Abſchiedsgeſuches, beim
Landw.Bezirk Erbach, o Schultze v. Langsdorff, Komp.-Chef im
TrainBat. 18, in Genehmigung ſeines Abſchiedsgeſuches, beim
Landw.-Bezirk II Mülhauſen i. E. die Oberlts. 6 Claus
im Jnf.-Regt 58, in Genehmigung ſeines Abſchiedsgeſuches, beim
Landw.Bezirk Donaueſchingen, Dorndorf im Jnf.-Regt. 77,
beim Landw. Bezirk Allenſtein, v. Doetinchen de Rande im
Jnf.-Regt. 96, beim Landw.Bezirk Weimar, 0 Jgel im Jnf.-
Regt. 137, kommandiert zur Dienſtleiſtung beim Landw VBezirk
Molsheim, bei dieſem Landw.-Bezirk, Bäumler im Jnf.
Regt. 170, beim Landw.-Bezirk Siegen.

Zur Dienſtleiſtung als Bezirks offizierekommandiert: 6 Paſchke, Hauptm und Komp.-Chef im
Jnf. Regt. 47, zum Landw.Bezirk Schroda, 0 v. Lorck, Hauptm.
und Komp.-Chef im Jnf.-Regt. 84, zum Landw.-Bezirk Gera,
S v Maſſow, Rittm. und Eskadr.-Chef im Drag.-Regt. 6, in
Genehmigung ſeines Abſchiedsgeſuches unter Erteilung der Aus-
ſicht auf Anſtellung in der Gendarmerie, mit der Erlaubnis zum
Tragen der Regts.-Uniform, beim Landw.-Bezirk Minden (Melde-
amt Bückeburg), o v. Bredau, Rittm. und Komp -Chef im Train-
Bat. 8, mit der Erlaubnis zum Tragen der Uniform des Ulan.-
Regts. 4, beim Landw.Bezirk St. Wendel, unter Stellung
zur Disp. mit der geſetzlichen Penſion zur Dienſtleiſtung
als Bezirksoffiziere, unter Gewährung der Gebührniſſe
der Stellen, kommandiert. 0 v. Schwerin, Oberſt und Kom-
mandeur des Kür.-Regts. 2, mit der Führung der 10. Kav.Brig.
beauftragt S v. Hehydebreck, Oberſtlt. und Abteil Chef im

Generalſtabe, zum Kommandeur des Kür.-Regts. 2 er-
nannt.

Zu Oberſten befördert dieS de Graaff, Kommandeur des Uan.-Regts. 8, 6, v. Hertzberg,
Kommandeur des Huſ.-Regts. 7, o Frhr. v. Uckermann, Kom
mandeur des Drag.-Regts. 7, s v. Fries, Kommandeur des Ulan
Regts. 7, o v. Oheimb, Oberſtlt und Kommandeur des Ulan.
Regts. 14 und kommandiert zur Dienſtleiſtung bei der Remonte-
Jnſp., zum Vorſitzenden der 2. Remonte- Kommiſſion (Standort
pBrlin) ernannt. Dehnicke, Major aggreg. dem Ulan.
Regt. 14, unter Beförderung zum Oberſtlt., mit der Führung
dieſes Regts. beauftragt.

Zu Oberſtleutnants befördert: die Majore:
o Dreher, beauftragt mit Wahrnehmung der Geſchäfte des Jn
ſpekteurs des Militär-Veterinärweſens, o Baron Digeon v Monte-
ton, Kommandeur der Kav.Unteroff.-Schule des Militär-Reit-
inſtituts, v. Katzler beim Stabe des Drag.-Regts. Nr. 10,
o v. Pelet-Narbonne beim Stabe des Kür.-Regts. 4, 0 Lübbert
beim Stabe des Drag.-Regts. 1, s Frhr. v. HumboldtDachröden
beim Stabe des Drag.Regts. 4, Clifford Kocq v. Breugel beim
Stabe des 1. Leib.Huf.-Regts. 1, 0 v. Unger, Militärlehrer an
der Kriegsakademie, o Gr. v. SchönbornWieſentheid, Major
à. l. s. der Armee, der Charakter als Oberſtlt. verliehen, Frhr.
v. Kap-herr, Major aggreg. dem Kür.-Regt. 6, zum Stabe des
Regts. übergetreten, o v. Roſenberg-Lipinski, Major aggreg. dem
LeibHuſ.-Regt. 2, kommandiert zur Dienſtleiſtung beim General
kommando des 5, Armeekorps, zum Adjutanten dieſes General-
kommandos, o v, Nathuſius, Major beim Stabe des Kür.-
Regts. 5, zum Kommandeur des Train-Bats. 3, ernannt.
o Gr. v. Poſadowsky-Wehner, Major und Eskadr.-Chef im
Kür.Regt. 3, zum Stabe des Kür.-Regts. 5, 6 v. Seidlitz und
Ludwigsdorf, Rittm. im Regt. der Gardes-du-Corps, als Eskadr.

Oberſtlts.

Chef in das Kür.Regt. 3, v. Hatten, Rittm. und Eskadr.-Chef
im Gren.Regt. zu Pferde Nr. 3, in das Drag.-Regt. 13, ver
ſetzt.
Pferde Nr. 83, zum Eskadr.-Chef ernannt, o Ritter und Edler
v. Rogiſter, Rittm. im Ulan.-Regt. 15, als Eskadr.-Chef in das
Huſ. Regt. 14 verſetzt.

Zu Eskadron- Chefs ernannt, unter Be
förderung zu Rittmeiſtern, vorläufig ohne
Patent: die Oberleutnants: 6 Steffens im Drag.
Regt. 1, 6 v. Zanthier im Drag.-Regt. 18, dieſer unter Ver
ſetzung in das Ulan.-Regt. 10, 6 Frhr. v. Ritter zu Grünſtein
im Huſ.Regt. 8.

Verſetzt: 6 Frhr. v Bellersheim, Oberlt. im Drag.
Regt. 24, unter Verleihung des Charakters als Rittm. in das
Ulan.Regt. 9, o v. Hartlieb gen. Walsporn, Oberlt, im Huf.
Regt. 8, in das Huſ.-Regt. 7, s Frhr v. Dobeneck, Oberlt. im
Ulan.-Regt. 16, in das Ulan.-Regt. 5. 6 Schütze, Oberlt. im
Huſ.-Regt. 9, vom 1. Mai 1905 ab auf ein Jahr zur Dienſt-
leiſtung beim Train-Bat. 3 kommandiert. S v. Lowhow,
Oberlt, im Huſ -Regt. 15, ein Patent ſeines Dienſtgrades ver-
liehen.

Zu Oberlts. befördert: die Lts.: 8 Frhr. Gah-
ling v. Altheim im 1. Garde-Drag.-Regt,, S Morgenroth im
Drag.Regt. 7, o Benckiſer, v. Gontard im Drag.-Regt. 21,
o Frhr. Schilling v. Canſtatt im Huſ Regt. 7, 0 v. Gizycki im

Huſ.Regt. 17, Cleinow im Ulan. Regt. 2, Hünke im Ulan.
Regt. 4, kommandiert als Jnſp. Offizier an der Kriegsſchule in
Metz, o Sombart im Ulan.-Regt. 15, 0 v. Buch im Ulan.
Regt. 16.

Verſetzt: s v, Behr, Lt im Drag.Regt. 18, in das
Kür.Regt. 6, Friſch, Lt. im Jnf.Regt. 81, kommandiert zur
Dienſtleiſtung beim Drag.Regt. 7, in dieſes Regt. S Werner,Lt. im Jnf.-Regt. 112, kommandiert zur Dienſtleiſtung beim

Drag.Regt. 18, in dieſes Regt., o Rabe, Lt. im Feldart Regt.
20, kommandiert zur Dienſtleiſtung beim Ulan.Regt, 7, in dieſes
Regt. v. Lekow, Lt. im Jnf.-Regt. 156, kommandiert bis
Ende d. Mts. beim Huſ.-Regt. 10, vom 1 Mai 1905 ab auf ſieben
Monate zur Dienſtleiſtung beim re u Pferde 1 kom
mandiert. Müller, Lt. der eſ, des Feldart.Regts. 43
(1 Trier), vom 1. Mai 1905 ab auf ein Jahr zur Dienſtleiſtung

beim Drag.Regt. 6 kommandiert; während dieſer Dienſtleiſtung
iſt ſein Patent als vom 1. Mai 1905 datiert anzuſehen SPaetſch,
Fähnr. im Drag.Regt. 11, in das TrainVat. 3 verſetzt. ORein

o Herwarth v. Bittenfeld, Rittm. im Gren.-Regt. zu

S

hold, Oberſt und Kommandeur des Feldart.Regts. 42, zum Kom
mandeur der 20. Feldart.-Brig., O Mittelſtaedt, Oberſt und
Kommandeur des Feldart.-Regts. 11, zum Kommandeur der 86.
Feldart.-Brig, ernannt.

Zu Oberſten befördert: die Oberſtlts.:o Pitſchel, Kommandeur des Feldart.-Regts. 17, 6 Parriſius,
Kommandeur des Feldart.Regts. 73, o v. Layvergne Peguilhen,
Kommandeur des Feldart.-Regts. 51, 0 Klein, Kommandeur des
Feldart.Regts. 51, 0 Hoffmann, Kommandeur des Feldart.
Regts. 22, Graf v. Weſtarp, Kommandeur des Feldart.Regts
25, 0 v. Reneſſe, Kommandeur des LehrRegts. der Feldart.
Schießſchule, s Voigt, Kommandeur des Feldart.Regts. 75,
o v. Rogowski, Kommandeur des Feldart.-Regts. 19.

Zu Oberſtlts. befördert: die Majore: 6 von
Hahn, Kommandeur des Feldart.Regts. 74, o Teßmar, Kom
mandeur des Feldart -Regts. 67, o Waldorf, Kommandeur des
Feldart.Regts. 69, o Mottau, Kommandeur des Feldart.Regts.
3, 8 Hofmeier, Kommandeur des Feldart.-Regts. 56, Bell,
Kommandeur des Feldart.-Regts. 59, 0 Munckel, Kommandeur
des Feldart.Regts. 39, Stolzenburg, Kommandeur des Feld
Art. Regts. 46.

Ernannt: die Majore: o v. Müller, Abteil.Komdr
im Feldart.-Regt. 6, zum Kommandeur des Feldart.Regts. 42,
o Rautenberg, beauftragt mit der Führung des Feldart.Regts.
52, zum Kommandeur dieſes Regts., o Hahn, Abteil.-Komdr.
im Feldart.-Regt. 43, zum Kommandeur des Feldart.-Regts. 11,
o Rhazen, beauftragt mit der Führung des Feldart Regts. 36,

zum Kommandeur dieſes Regiments.
Ernannt unter Stellung zur Disp. mit der

geſetzlichen Penſion: die Majore: S Koenig, Abteil.
Kommandeur im Feldart.Regt. 87, zum Vorſtand des Art. Depots
in Schwerin, S v. Levetzow, Abteil. Kommandeur im Feldart.
Regt. 63 Frankfurt, mit der Erlaubnis zum Tragen ſeiner dis
herigen Uniform zum Vorſtand des Art. Depots in Wittenberg,
S v. Moſch, Abteil. Kommandeur im Feldart.Regt. 56, mit der
Erlaubnis zum Tragen ſeiner bisherigen Uniform, zum Vorſtand
des Art. Depots in Stettin.

Zu Abteil. Kommandeuren ernannt: die
Majore: s Goeden beim Stabe des Feldart.Regts. 1, unter
Verſetzung in das Feldart.Regt. 41, 0 Gr. v. Rittberg beim
Stabe des Feldart.Regts. 6, im Regt., o Eggersſ beim Stabe des
Feldart.Regts. 17, unter Verſetzung in das Feldart.Regt. 37,
S Meoeller beim Stabe des Feldart.Regts. 21, unter Verſetzung
in das Feldart.Regt. 57, o v. Sandrart beim Stabe des Feldart.
Regts. 50, unter Verſetzung in das Feldart.Regt. 67, 0 Zunker
beim Stabe des Feldart.Regts. 63 Frankfurt, im Regt., S Weck-
mann beim Stabe des Feldart.Regts. 67, unter Verſetzung in das
Feldart.Regt. 56, 0 Poleck, Komp.Chef an der Oberfeuerwerker-
Schule, unter Verſetzung in das Feldart.Regt. 48, 0 Siebert,
Adjutant der Direktion der Militärtechniſchen Akademie, unter Ver
ſetzung in das Feldart.Regt. 75.

Zu den Stäben der betreff. Regtr. über
getreten: S v. Dücker, Hauptm. aggreg. dem Feldart.
Regt. 50, o Schmahl, Württemberg. Hauptmann, aggreg. dem
Feldart. Regt. 67, o von Schaewen, Hauptm. im Feldart.
Regt. 6, S Heller, Hauptm. im Feldart.Regt. 21, 0 Hohnhorſt,
Hauptm. im Feldart.Regt. 63, Frankfurt, letztere drei unter
Enthebung von der Stellung als Battr.Chef.

Verſetzt: die Hauptleute und Battr-Chefs:
o Opitz im Feldart.Regt. 18, zur Zentral Abteil. der Feldzeug
meiſterei, o Meyfahrt im Feldart.Regt. 36, zum Stabe des
Feldart.Regts. 1, 5 Jablonsky im Feldart.Regt. 40, als Komp.
Chef zur OberfeuerwerkerSchule, Brehmer im Feldart.
Regt. 44, als Militärlehrer zur Vereinigten Art. und Jngen.
Schule, o Gerſtenberg im Feldart.Regt. 53, zum Stabe des
Feldart.Regts. 17. S v. le Fort, Hauptm. und Battr.Chef im
Feldart.Regt. 11, in den Etat des Regts. eingerückt.

Zu Battr.- Chefs ernannt, unter Beförde-
rung zu Hauptleuten, vorläufig ohne Patent:
die Oberkts.: o Wünſch im Feldart.Regt. 8, unter Ver
ſetzung in das Feldart.Regt. 53, Sprengel im Feldart.Regt. 8,
unter Verſetzung in das Feldart.Regt. 44, 0 Treichel im Feldart.
Regt. 10, unter Verſetzung in das Feldart.Regt. 21, o von
Deimling im Feldart.Regt. 14, unter Verſetzung in das Feldart.
Regt. 50, Weſtröm im Feldart.Regt. 16, unter Verſetzung in
das Feldart.Regt. 37, S v. Vorries im Feldart.Regt. 18,
s Schaeffer im Feldart.Regt. 19, e Stieff im Feldart.Regt. 35,
S Voiſſerée im Feldart.Regt. 36, 0 Frhr. v. Kittlitz imFeldart.Regt. 51, dieſer unter Verſetzung in das Feldart.Regt. 40,
o Schenk im Feldart.Regt. 63, Frankfurt, 6 Gſchwind im Feld
art.Regt. 73. 0 Zapf, Oberlt. im Feldart.Regt. 35, 8 Miske,
Oberlt. im Feldart.Regt. 53, mit dem 30. Mai 1905 von dem
Kommando als Direktionsoffiziere an der Feldart.Schießſchule
enthoben, o Aſſmann, Oberlt. im Feldark.Regt. 56, in das
Feldart.Regt. 45 verſetzt.

Zu Oberlts. vbefördert: die Lts.: 0 Zarnack,
o Stern im Feldart.Regt. 1, S Becker im Feldart.Regt. 2,
o Strauß im Feldart.Regt. 4, Schwartz im Feldart.Regt. 7,
9 Richter im Feldart.Regt. 11, 0 Riemann im Feldart.
Regt. 15, o v. Selle (Theodor) im Feldart.Regt. 16, Umbeck
im Feldart.-Regt. 20, v. Stuckrad im Feldart.Regt. 22,
o Vraun im Feldart.Regt. 24, 0 Draudt im Feldart.Regt. 35,
o Hoſemann im Feldart.Regt. 37, S v. Koethen im Feldart.
Regt. 38, 0 Goetze im Feldart.Regt. 43, s Gerike im Feldart.
Regt. 52, 9 Meiſcheider im Feldart.Regt. 55, S v. Treskow
im Feldart.Regt. 56, Denk im Feldart.-Regt. 59, 6 Holz
apfel, Marx im Feldart.Regt. 69, o Menzel im Feldart.Regt. 73, o Guttmann, S Nette im Feldart.Regt. 74, o Moek
im Feldart.Regt. 75, o Oberbeck, Lt. im Feldart.Regt. 43, in
das Feldart. Regt. 19 verſetzt.

Vom 1. Mai 1905 ab auf ein Jahr zur Dienſt
leiſtung kommandiert: 8 Hoffmann, Oberlt. im Feld
art.Regt. 45, zum TrainBat. 15, S Wetzel, Lt. im Feldart.
Regt, 17, zum TrainBat. 6, S Wrede, Lt. im Feldart. Regt. 62,
zum Huſ.-Regt. 16, 0 Köhliſch, Lt. der Ref. des Gren. Regts. 10
(Tilſit), früher in dieſem Regt., zum Feldart.Regt. 37, während
dieſer Dienſtleiſtung iſt ſein Patent als vom 23. März 1904
datiert anzuſehen. o Lindau, Lt. der Reſ, des Feldart.Regts, 33.
kommandiert zur Dienſtleiſtung bei dieſem Regt., als Lt. mit
Patent vom 1, Oktober 1904 im genannten Regt. angeſtellt

o Splinter, Oberſtlt. und Kommandeur des Fußart.Regt. 8,
zum Oberſten befördert. Vorckenhagen, Oberſtlt. und Erſter
Art. Offizier vom Platz in Mainz, zum Direktor der 4. Art. Depot
Direktion, o Hirſch, Oberſtlt. und Bats.Kommandeur im Fußart.
Regt. 8, zum Erſten Art. Offizier vom Frar in er
nannt. 0 Frieſe, Major im Fußart.Regt. 1, als Bats. Kom-
mandeur in das Fußart.Regt. 8 verſetzt. Haardt, Major im
Fußart.Regt. 1, von der Stellung beim Stabe des Regts. ent
hoben. e Walter, Oberſtlt. und Vats.Kommandeur im Fußart.
Regt. 7, zum Kommand. des Fußart.Regts. 4 ernannt. S Bechen,
Major und Art. Offizier vom W in Swinemünde, als Bat.
Kommandeur in das Fußart.Regt. 7 verſetzt. v. Fichte, Major
und Bats.-Kommandeur im Fußart.Regt. 14, zum Art. Offigier
vom Platz in Neubreiſach ernannt. Moedebeck, Major und Art.
Offizier vom Platz in Graudenz, als Bats.Kommandeur in das
Fußart.Regt. 14 berſetzt. o Seelmann, Major und Lehrer an derJuhart Echegſchule um Art. Offigier vom Platz in Graudenz

ernannt. o Schabel, Major und BVats.Kommandeur im Fußart.
Regt. 13, als Lehrer zur Fußart.Schießſchule verſetzt. Bilſe,Major beim Stabe des Fußart Regie 13, zum Bats.Kommandeur

ernannt. 0 Keller, Maſor und Art. -Offizier vom Platz in Koblenz
und Ehrenbreitſtein, als Bats.-Kommandeur
Regt. 9 verſetzt.

in das Fußart.

Zu Majoren, vorläufig ohne Patent, be-
fördert: die Hauptleute und Komp.-Chefs:0 Niſſen im Fußart.Regt. 2, unter Ernennung zum Art. Offi
zier vom Platz in Swinemünde, o Pip im Fußart.Regt. 4, unter
Verſetzung zum Stabe des Fußart.Regts. 1, 0 Stromeher im
Fußart.Regt. 13, Carius im Firßart.Regt. 8, unter Verſetzung
zum Stabe des Fußart.Regts. 6, S Nothnagel, Hauptm. und
Komp.Chef im Fußart.Regt. 7, zum Art. Offizier vom Platz in
Koblenz und Ehrenbreitſtein ernannt. Bauch, Hauptmann und
Komp.-Chef im Fußart.Regt. 9, kommaudiert zur Dienſtleiſtung
bei der Art. Prüfungskommiſſion, als Mitglied zu dieſer Kom
miſſion verfſetzt. t

Zu Komp.- Chefs ernannt, unter Beförde-
rung zu Hauptleuten, vorläufig ohne Patent:
die Oberlts.: Ludwig im Fußart. Regt. 4, ger in
demſelben Regt., dieſer unter Verſetzung in das Fußart.Regt. 138,
0 Scharf im Fußart.Regt. 6, unter Verſetzung in das Fußart.
Regt. 2, o. Stange im Fußart.-Regt. 8, 0 Zehlicke im Fußart.
Regt. 9, dieſer unter Verſetzung
S Willhelmi im Fußart.-Regt. 10, unter Verſetzung in das Fuß-
art. Regt. 8, Coermann im Fußart.-Regt. 10, unter Ver
ſetzung in das Fußart.-Regt. 9.

Zu Oberlts. befördert: die Lts.: 6 v. Kehler im
Fußart.Regt. 1, S Böckh, Vogel im Fußart.Regt. 3, o Tippen-
hauer, O, Beyſe im Fußart.-Regt. 4, o Baeblich im Fußart.
Regt. 6, S Breidert im Fußart. Regt. 8, o Roſt, an der Fußart.
Schießſchule.

o Herrmann, Oberſtlt. und Kommand, der Pioniere des
15. Armeekorps, zum Oberſten befördert.

Verſetzt: 0 v. Heinemann, Major in der 2. Jngen.Jnſp.
und Jngen. Offizier vom Platz in Spandau, unter Ernennung
zum Jngen. Offizier vom Platz in Pillau, in die 1. Jngen.Jnſp.,
0 Frhr. v. Röſſing, Hauptmann in der 1. Jngen.Jnſp., kom
mandiert zur Dienſtleiſtung beim Jngen.Komitee, als Mitglied zu
dieſem Komitee; derſelbe trägt in dieſer Stellung die Uniform des
GardePion.Bats., S Dammaß, Hauptm. und Komp.Chef im
Pion. Bat. 20, in die 2. Jngen.Jnſp., Tiesler, Hauptmann
und Komp.Chef im Pion.Bat. Nr. 5, in das Jnf.Regt. 128; die
Oberlts.: 0 Jſenſee in der 1. Jngen.Jnſp., in das Pion.
Bat. 11, 6 Rödiger in der 2. Jngen.Jnſp., in das Pion.Bat. 5,
S Schloumann in der 4. Jngen.-Jnſp., in das Pion.-Bat. 9,
o Hohenſtein im Pion.Bat. 8, in die 4. Jngen.Jnſp., o Stille
im Pion.Bat. 9, in die 1. Jngen.Jnſp., S Hehyſe im Pion.
Bat. 15, 0 Wechsler im Pion.Bat. 16, in die 2. Jngen.Jnſp.,
s Vietze, Hauptm. beim Stabe des Pion.Bat. 16, 0 Schmedding,
Hauptm. in der 8. Jngen.-Jnſp., zu Majoren, vorläufig
ohne Patent, befördert. s Langenſtraß, Hauptm. und Komp.
Chef im Pion.-Bat. 3, zum Adjutanten der 2. Jngen.-Jnſp., deren
Uniform er trägt, ernannt.

Zu Hauptleuten, vorläufig ohne Patent,befördert: die Oberlts. 0 Vanvolxem im Pion.Vat.
20, unter Ernennung zum Komp.-Chef, O Wolff, Adjutant der
2. 3 unter Verſetzung als Komp.-Chef in das Pion.
Bat., s Sandhoff im Pion.-Bat. 8, unter Ernennung zum
Komp.-Chef, v. Hoffmann, Adjutant der 1 Jngen.Jnſp.,
o Buddeberg, Oberlt. in der 2. Jngen.Jnſp., nach Württemberg
kommandiert behufs Verwendung im Pion.-Bat. 13.

Ein Patent ihres Dienſtgrades verliehen:
den Oberlts.: 6 Herda in der 2. Jngen.-Jnſp., Nowack
im Pion.Bat. 2, Neuſchäfer im Pion Bat. 6, 0 Schmidt im
Pion,Bat. 14.

Zu Oberlts., vorläufig ohne Patent, be-
fördert: die Lts.: 6 Chambeau in der 2. e nſp.,
0 Schreiber in der 4, Jngen.Jnſp., Cremer, o Mergelsberg

im Pion.Bat. 7, 0 Grade im Pion Bat, 18, 0 Haeberlin im
Pion.Bat. 20.

Vom 1. Mai d. Js. ab auf ein Jahr zur Dienſt-
leiſtung kommandiert: die Oberlts.: 6 Dallmer
im Jnf.Regt. 30, zur 8. Jngen.Jnſp., Freh im Feldart.Regt
4, 6 Häußer im Fußart.Regt. 5, zur 4. Jngen.Jnſp.

o Walter, Major und Bats.-Komdr. im EiſenbahnRegt. 8,
o Meſſing, Major und Kommandeur des Telegr. Bats 2, zu
Oberſtlts. befördert. 8 Weiß, Oberlt. im Eiſenbahn
Regt. 1, kommandiert zur Dienſtleiſtung beim Auswärtigen Amt,
S Heinzelmann, Oberlt. in der Betriebsabt. der EiſenbahnBrig.,

ein Patent ihres Dienſtgrades verliehen.
Verſetzt: die Majore: 6 Heinrichs, Eskadr.-Chef

im Drag. Regt. 1, zum Stabe des TrainBats. 11, 0 v. Oheimb,
Eskadr.Chef im Ulan Regt. 10, zum Stabe des Rhein. Train-
Bats. 8, 6 Orff, Abteil. Kommandeur im Feldart.Regt. 44,
zum Stabe des TrainBats. 15, Baehr, Abteil.Kommandeur
im Feldart.Regt. 57, zum Stabe des Train-Bats. 9, 0 Weiſe,
Abteil. Kommandeur im Feldart.-Regt. 75, zum Stabe des
Train-Bats. 1; die Rittmeiſter und Komp.-Chefs:
o Jeck im Train-Bat 9, zum Stabe des TrainBats. 2, 0 de

l'Homme de Courbiere im TrainBat. 10, zum Stabe des Train-
Bats. 14, 6 Schmidtke im Train-Bat. 10, zum Stabe des
TrainBats. 6.

Von der Stellung als Komp.-Chef enthoben
und zum Stabe der betreffenden Bataillone
übergetreten: S Vogel, Major im TrainVBat. 17, unter
Verleihung eines Patents ſeines Dienſtgrades; die Ritt
meiſter: 8 Pieske im Train-Vat. 3, unter Beförderung zum
Major, 6 Gr, v. Spee im TrainBat. 10, unter Beförderung
zum Major, vorläufig ohne Patent, o Noack im TrainBat. 16,
unter Beförderung Major, vorläufig ohne Patent, 6 Kaehne
im Garde-Train-Bat. o Mittelſtädt im Train-Bat. A,
6 Schiller im TrainBat. 5, 0 Hotop im Train-Bat 7, 0 von
Eickſtedt im TrainBat. 18. 6 v. Suckow, Rittm. und Eskadr.
Chef im Huſ.-Regt. 8, als Komp.-Chef. in das TrainBat. 5 ver
et e Braunbek, Württemberg, Rittm., kommandiert nach

reußen, bisher Komp.Chef im TrainBat. 18, zum Komp Chef
im Train-Bat, 10 ernannt. 6 Paſchen, Rittm. und Kolonnen
ührer in der 2. (Proviant) KolonnenAbteil. der Schutztruppe
ür e aus dieſer Schutztruppe ausgeſchieden und als

Komp.-Chef im Heſſ. Train-Bat. 18 angeſtellt.

Zu Komp.-Chefs ernannt, unter Beförde-
rung zu Rittmeiſtern, vorläufig ohne Patent:
die Oberlts.: Strubell im Garde-TrainBat., unter Ver
ſetzung in das Train-Bat. 3, 6 Sehd im GardeTrainBat
unter Enthebung von dem Kommando als Führer der Be
ſpannungs Abteilung des Luftſchiffer-Bats. und Verſetzung in
das TrainBataillon 8S, 0 Quaſſowskti im Train-Bat. 7,
o Peters, Sde Marées im TrainBat. 10, 0 Lauer im Train-
Bat. 11, unter Verſetzung in das TrainVat. 4, 0 Schultz
im Train-Bat. 14, unter Verſetzung in das Train-Bat. 17,
o Kolshorn im TrainBat. 15, unter Verſetzung in das TrainVBat. 8, o Schüler im TrainVat. 16, 0 Lagemann im Train
Bat, 18, unter Enthebung von dem Kommando als Führer der
Beſpannungs Abteil. des Fußart,Regts. 3 und a in das
TrainBat 9, 6 Meſſow im Train-Bat. 18. 0 Müller, Oberlt.
und Adjutant der 3. Train-Direktion, in das Garde-Train-Bat.
verſetzt. Wagner, Oberlt, im TrainVat. 8, zum Adjutanten
der 3. Train Direktion ernannt.

Ein Patent ihres Dienſtgrades verliehen:o Hoegner, Oberlt. im TrainBat. 4, 6 Sachſe, Oberlt. im
TrainBat. 65.

(Fortſehung folgt.)

in das Fußart. Regt. 7,
Nr.

Bezugs
Jan an

all. Co

Gese
Celephor
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